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VE ' Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
sechs Leite«.

Gin französischer Hetzartikel .
(Von unserem Pariser Korrespondenten.)

1- ( Paris , 18 . Zan . Der Vizeadmiral Besson schreibt im »Petit
Journal " über die FlotteustLrke Frankreichs , Englands und Deutsch¬
lands . Er weist darauf hin , daß Deutschland im Jahre 1912 nur drei
„Dreadnought " weniger besitzen wird als England , nämlich siebzehn ,
Frankreich aber nur feine sechs „Danton " und die alte Flotte , mit der
es den modernen Flotten nicht stand halten kann,

England , fährt er fort , bewilligt für das laufende Jahr 255 Mil¬
lionen , Deutschland 267% , Frankreich nur 100 Mill . für neue Schisfs-
Lauten . Zum ersten Male steht das englische Budget zu diesem Zwecke
hinter einem anderen zurück. Man darf sagen, daß die Flotte des
herzlichen Einvernehmens der deutschen Flotte zwar noch überlegen ist,
aber nicht mehr die unbestreitbare Ueberlegenheit besitzt, die allein
Deutschland von einem Angriffe aus Frankreich hätte abhalten können.
In dem Arttkel heißt es dann weiter : Schon kürzlich erwähnte ich die
Meinung eines deutschen Schriftstellers , Deutschland würde sich nicht
besinnen, einen solchen Krieg gegen England zu wagen , und daß es sich
als Sieger mit der Annexion von Rordfranlreich , Holland und Belgien
für die crltttenen Verluste schadlos hatten würde . Einmal Herr des
Nordwestens von Europa , im Südosten von Oesterreich und vielleicht
de. Türkei unterstützt, würde Deutschland dann , meint Admiral Besson ,
über Europa eine politische, militärische Hegemonie ausüben , die sich
auch auf Handel und Industrie erstrecken würde . Europa wäre
ruiniett und gedemütigt , Deutschland ganz und gar preisgegeben .

Seit den Römerzetten hat Europa ein ähnliches Joch nicht erdul¬
det. Karl der Große, Friedrich Barbarossa , Karl V ., Napoleon haben
niemals eine solche Macht besessen. Es ist zu hoffen, daß Ereignisse,
die niemand vorauszusehen vermag, die Freiheit Europas retten und
den Kaiser verhindern werden , den Trau « . der Weltherrschaft , falls
er ihn hegt, zu verwirklichen. Diese unvorhergesehenen Ereignisse vor- '
zvberetten , steht bei uns , bei unserem Willen , unser Landheer und
unsere Flotte auf der Höhe der Aufgabe zu erhalten , die sie zu erfüllen
haben werden . Diesmal handelt es sich nicht bloß um eine Kriegs¬
entschädigung, sondern um die Verstümmelung unseres Landes , den
Zusammenbruch unserer Kontinentalmacht , den unausbleiblichen Ruin
unseres Handels und unserer Jndnsttie . Unser Patriotismus wird sich
bewähren von Nancy bis zum Ozean, von Dünkirchen bis zum Mittel ,
meer, denn alle Herzen sind französisch . Jemand schreibt mir . ich ziehe
die Alarmglocke. Allerdings , well ich all die militärischen Rüstungen
sehe, die uns gelten , , die lleberschwemmrg unseres Handels durch
deutsche Häuser, die unter französischem Namen nur deutsche Produkt «
verkaufen, all die jungen Leute , die sich bei uns anstellen lassen und
die im nächsten das fein werden , was ihre Väter im letzten waren :
nützliche Führer für die Jnvasionsheere , denen sie den Weg in unsere
Dörfer zeigten, wo sie besser Bescheid wußten , als manche ihrer Be¬
wohner.

Ich rufe zu Hilfe , ich rate den jungen Franzosen , die zersetzende »
Theorien , die allen Mut und alle Energie vernichten , den nicht zu ver¬
wirklichenden Träumen von Weltfrieden zu entsagen, zu arbeiten für
ihr Land , ihrem alten Gallierblute zu vertrauen , das nur eines fürch¬
tet, daß der Himmel einstürze.

Badische Ghrsnik .
E Teutschneureut 6. Karlsruhe , 18 . Jan . Am letzten Sonntag

wurde hier im .Maldhorn " von einem Beamten des „städt . Gas¬
werkes" Karlsruhe ein Bottrag über Leucht- und Heizgas gehalten ,
welchem auch Herr Oberamtmann Dr . Drnsperger anwohnte . Herr

Theater , Kiinft und Wissenschaft .
— Großh. Hoftheater zu Karlsruhe . Herr Kammersänger Bus¬

sard . welcher sich von seiner Erkrankung wieder vollständig erholt hat .
wird am Samstag , den 22 . Januar als „ Herzog" in Rigolett »,
welche Oper nunmehr anstatt deS ursprünglich angesetzten „Trompe¬
ter " gegeben werden wird , seine künstlerische Tätigkeit wieder aus¬
genommen. — Das Lustspiel „Das Konzert " von Hermann Bahr , wel¬
ches am kommenden Donnerstag den 20. hier zur Erstaufführung ge¬
langen wird , hat erst vor 3 Kochen (am 23 . Dezember 1909 ) feine
Uraufführung gleichzeitig am Lessingtheater in Berlin , am König! .
Schauspielhaus in Dresden und am Schauspielhaus in Frankfurt
a. M . erfahren . Das Werk ist an über weiteren 60 Bühnen , so an
den Hofbübnen i« München, Mannheim , Darmstadt , Braunschweig
und an den Stadttheatern Breslau , Düsseldorf, Hamburg , Köln,
Mainz , Nürnberg . Straßburg u. a. m. angenommen worden . Außer¬
dem wurde eS bereits in die englische , französische und russische
Sprache übersetzt.

= HÄelberg , 18. Jan . Wie die .Arankf . Ztg .
" meldet, soll sich

der „Rordpolfahrer " Cook inkognito in einem Sanatorinm in der
Nähe von Heidelberg aufhatten . Sein Eesundheüsstand soll infolge
der letzten Ereignisse sehr stark gelitten haben . — Erkundigungen bei
evtl , in Betracht kommenden Anstalten waren , tt . „Hdlbg . Tgbl .

" er¬
gebnislos , so daß wir nicht in der Lage sind , zu sagen, ob obige Nach¬
richt den Tatsachen entspricht oder nicht.

Bo» der Luftfchiffahrt *
2k Eppelheim , (A . Heidelberg) , 17 . Jan . Der Militärluftballon

«Düsseldorf 3"
, der in Metz aufgestiegen war und von Herrn Ober¬

leutnant Klein geführt wurde , mußte gestern in der Nähe unseres
Ortes infolge eines Venttldefettes niedergehen . Der Führer erlitt
dabei leichte Verletzungen.

----- Stuttgart , 18 . Jan . (Privattel .) In der Schadenersatz¬
klage des früheren Mechaniker Böhler gegen den Grafen Zep-
»elia wurde von der Zivilkammer Beweiserhebung beschlossen .
Major Parseval . Sperling und Groß werden am 2. und 3 . März
als Sachverständige vernommen .

bä Regensbnrg , 17. Jan . (Tel .) Ein gewisser Johannes Schaffer
in Regenstauf hat zusammen mit einem Lonwerk-Besitzer ein Luft¬
schiff konstruiert , das eine Länge von 176 Meter und einen Durch¬
messer von 12 Metern erreichen wird . Seitens des Staatsministeriums
soll der Erfinder sufgesordrrt worden sein, seine Idee zu drmonstric -

Dr . Arnsperger legte den wohlwollenden Standpunkt der Großherzogl .
Regierung und des Bezirksamts an dieser Frage dar . Der Bov
tragend« führte praktisch alle Beleuchtungsarten , sowie das Kochen
^nd Bügeln mit Gas vor . Es wurden dann Fragebogen jeder ern-
zelnen Familie zugestellt. Dieselben wurden dieser Tage wieder ab¬
geholt . Es hat sich dabei deuittch gezeigt, daß das Bedürfnis einer
besseren Beleuchtung in hiesigerEemeinde vorhanden ist, denn es haben
239 Famllieu Gasanschluß angemeldet. Einige schwärmten für elek-
ttisches Licht , wurden aber durch einen sehr interessanten Vortrag des
Herrn Pfarrers Griibener auf die Vorzüge der Gasbeleuchtung auf¬
merksam gemacht .

=a Durmersheim (St. Rastatt ) , 18. Jan . Gestern abend scheut«
unterhalb Durmersheim beim Begegnen des Zuges der Lokalbahn
das Pferd eines Landwirtes aus Durmersheim . Obwohl der Zug
sofort zum Stehen gebracht wurde , wurde das Pferd erfaßt und sofort
getötet . Der Fuhrmann konnte sich lt . Dlksfrd ., durch einen Sprung
vom Wagen retten . — Zur gleichen Zeit entgleiste in Mörsch ein
Arbeiterzug , was eine wesentliche Zugverspätung verursachte .

H . Mannheim . 18. Jan . Durch die Sonntag erfolgte Eröffnung des
neuen Palmenhauses bei der Stadtgärtnerei in unmittelbarer Nähe
der Rennplatzttibüne ist unsere Stadt um eine Sehenswürdigkett
reicher geworden. Beim Betreten des Mntergatten « grüßt uns ein
farbenprächttges Beet seltener Alpenveilchen; auf zierlichem, sandbe-
streutem Gehwege wandeln wir zwischen frischgrünen, aus kleinen
Bärlappgewächfen gebildeten Matten unter riesigen Fächer- und Fie -
derpalmen dahin , unter denen ein 130 Zentner schwere Dattelpalme
aus Afrika uns besonders durch ihre Größe intoniert . Wir besteigen
eine kleine Anhöhe über einer aus Tuffsteinen gebildete « Grotte ;
hübsche Gattenstühle laden uns zum Rasten ein ; wir lauschen dem
leisen Geriescl des an der Grotte hinabtröpfelnden , in einen kleinen
Teich gelangenden Wassers und lassen unfern Blick durch den herr¬
lichen Palmenwald gleiten, dessen Ende wieder durch eine Neins
Wasserkunst gebildet wird . Der Pflanzenfreund und Kenner findet
neben den verschiedenen Palmenarten aus Afrika, Südamerika und
Asten noch viele interessante Exoten.
_ Heidelberg, 17. Jan . Rach der vom Gr . Stellerkommissär dem
Stadtrat mitgetcilten Darstellung der umlagepflichtigen Steuerwerte
und Strueranschläge für das Jahr 1910 betragen die gesamten Lie-
gonschaftssteuerwerte 229 503120 Jt (mehr gegenüber dem Vorjahre
4 652 420 Jt ) , die Steuerwerte des Betriebsvermögens 70 009200 Jt
(weniger gegenüber dem Vorjahre 148000 Jt ), die Steuerwerte deS
Kapitalvermögens zu 5/10 147 768 350 Jt (mehr gegenüber dem Vor¬
jahre 9848 500 Jt ) , die Einkommensteueranschläge im sechsfachen Be¬
trag 168914̂ 250 Jt (mehr gegenüber dem Vorjahre 13 635 450 Jt ).Die Gesamtsumme der umlagcpflichtigen Steuerwerte und -Anschläge
beläuft sich auf 616194 920 Jt und deren Gesamtvermehrung gegen¬über dem Vorjahre auf 27 986370 Jt ,

— Heidelberg, 17. Jan . Die Flößerei auf dem Neckar , welche in
den letzten Jahren immer geringer wurde, wird bald ganz aushöre«.
Die Nagold z. B . befuhren im letzten Jahve nur 8 Flöße , während in
den letzten Jahren die Zahl derselben 40—50 betrug . Die bedeutendste
Firma in Altensteig, die bisher die meisten Flöße stellte, ließ letztes
Jahr gar nicht mehr flößen. Staatlicherfeits soll die Auflösung der
Flößerei im Jahre 1918 erfolgen, aber den Umständen nach dürfte die
Aufhebung schon früher stattfinden.

& Baden-Baden, 18. Jan . Die gestrige Generalversammlung des
Internationalen Klubs beschloß, nach Verständigung mit dem Großh .
Ministerium , eine neue Tribüne auf de« 1. Platz in Iffezheim zu
baue«. Zu den Dorarbetten wurden 10 000 -4t bewilligt . Das Inter¬
nationale Renn -Komitee hat das Weitere zu veranlasse»

(I Furtwangen , 16. Jan . Am letzten Samstag wurde hier nach
einem Dorttag von Landtägsabg . Prof . Hummel-Karlsruhe über die
„politische Lage" ein demokratischer Berein gegründet , dem sofott
35 Mitglieder beitraten .

Kleinlaufenburg , 17. Jan . Einen auffälligen Kontrast bilden
gegenwärttg die beidersettigen Ufer der Stromschnelle«. Während di«

reu . Schaffer besitzt auch ein Patent in Bezug auf Verankerung von
Luftfahrzeugen .

hd Köln, 18. Jan . (Tel .) Der Zivil -Ingenieur Krüger aus
Elberfeld landete mit seinem Privat -Ballon in Lippstadt so unglücklich,
daß er erheblich verletzt wurde. Nach dem Ziehen der Bentilleine
blähte ein Windstoß den bereits bis auf 5 Meter über der Erde ge¬
sunkene Ballon plötzlich aus, sodaß er sich wieder in ein« bedeutende
Höhe erhob. Bei dem nun folgenden rasche« Niedergang wurde die
Gondel auf den Rand eines mtt Wasser gefüllten Grabens gestoßen
und die Insasse« flogen mtt gewaltigem Schwünge heraus . Während
zwei derselben mit dem Schrecken davon kamen, wurde Krüger bewußt¬
los unter dem Korb aus dem Graben herausgezogen . Er war mit
dem Kopf nach unten bis zur Hälfte des Körpers in den Schlamm
versunken. Der Besitzer eines nahe gelegenen Schlosses nahm den
Verletzten auf .

Vermischtes«
Ä St . Ingbert (Pfalz ) , 17. Jan . In einem Arbeiterschlafhause

in Schnappach wurde eine Affäre L 1» Eulenburg aufgedeckt . Es
sollen 70—80 Personen in Frage kommen . Die Verfehlungen liegen
auf mehrere Jahre zurück.- - Mülhausen , 17. Jan . (Privattel .) In das auf dem Ballon
d 'Alface (welscher Belchen ) gelegene Hotel Kolb wurde in einer der
letzten Nächte eingebrochen . Das Hotel ist während des Winters ge¬
schlossen. Die Diebe hocken wie die Wilden gehaust ; ste ttanken eine
ganze Anzahl Flaschen Bier , Liqueur etc., übernachteten auch im Hotel
und ließen dann eine Menge Kognak, Champagner usw. mttgehen .
3km den Tätern fehlt vorläufig jä >e Spur .

M Berlin , 18. Jan . (Tel .) Frau sott Schönebeck, bie Hel¬
din der Allensteiner Offiziers -Tragödie , läßt sich heute in Lo«.
do« mit einem Berliner Schriftsteller traue « .

— Berlin , 18. Jan . (Tel .) Bei einem hiesigen Arzte , der nach
einer Jtalienreise am Sonntag unter Pockenverdacht in ein Berliner
Krankenhaus verbracht wurde , wurden Schwarz« Pocken sestgestellt. die
anscheinend von Ansteckung in Italien herrühren .

ird Bremen , 18. Jan . (Tel .) Der Maler Grim « . der vor
8 Jahren wegen Mordes zu lebenslänglichem Zuchthaus ver -

badijch« Seit « durch die vielen zackigen, zumteil gewaltigen Felsblöcke
und die stell ins Wasser abfallenden Gneisfelsen noch in ihrer natür¬
lichen Schönheit prangt , ist das schweiz. Ufer durch den Bau d-s
Wasserwerkes seines romanttschen Schmuckes bereits beraubt . Die
Sprengarbeiten zur Erweiterung des Rheinbettes sind hier , sei: der
Wasserstand wieder zurückgegangcu , aufs neue ausgenommen worden .
Weithin hött man das furchtbare Krachen der Sprengschüsse, die Be¬
wegung der Leistenden Felsen, das Rutschen der Felsmassen , das Stür¬
zen der Feldstücke . Hundette von Händen find beschäftigt, die weg-
grsprengten Steinmassen auf Rollwagen wegzuschaffen . Das groß-
arttge Felsenmeer schweizersetts der Rheinbrücke ist gänzlich ver¬
schwunden. Dem „Hügen", der ein halbes Jahrtausend alten Fisch¬
wage am Lausen, sind nur noch Ruinen zu sehen . Auch die anoe en
liittsrheinischen Sa wenfangstellen find den Felssprengung - n zum
Opfer gefallen . Ter letzte Salm wurde hier am 10. Dezember 1908 pt -
fangen , damit hat die Johrhundette alte Salmenfischerei am links¬
rheinischen Lausen ihr Ende gefunden. Die noch bestehende Fischerei
am badischen Laufen wird im Laufe diejes Jahres das gleiche Los
treffen .

Badischer Landtag.
19. Sitzung der Zweite » Kammer »

L Karlsruhe , 18. Jan . Präsident Rohrhurft eröffnete VA llhr
die Sitzung . Am Regierungsttfch : Minister Frhr . v. Bodman und Re -
gierungskommissäre; später Staatsminister v . Dusch und Frhr .
v . Marschall.

Sekretär Abg. Müller («all .) zeigte die neuen Eingaben ,
mehrere Petitionen an.

Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen , worauf iir
die Tagesordnung eingetteten wurde und zwar in die Beratung
einer A « zahl Berichte der Budgetkommission .

Abg . Dr . S ch 0 f « r (Ztt .) Lerichlet « über Titel XII des Budgets
des großh. Ministeriums des Innern : Heil - und Pflege -
a « ft alten , B? außerordentlicher Etat , § 1 bis 3. Die Kommission
beantragt, zu genehmigen : für die Errichtung einer Heil- und Pflege¬
anstalt bei Wiesloch, 5. TeUforderung 860 000 Mark ; str die Errichtung
einer Heil- und Pflegeanstalt bei Konstanz, 2 . Teilforderung 1466 000
Mark ; für die bauliche Herstellungen in der Hell- und Pflegeanstalr
bei Emmendingen , im ganzen 2 757 000 Mark . — Dem Antrag wurde
ohne Debatte zugeftimmt .

Der Präsident stellte darnach fest, daß das Haus mit diesem
Beschluß auch die Ermächttgung ausspricht, daß mit der Jnangrifi -
nahme der in Bettacht kommenden Bauten vor Erlaß des Finanz¬
gesetzes begonnen werden kan«.

Abg . Rebmann (ntl .) erstattete hierauf Bericht über das
Budget des großh . Staatsminifteriums für die Jahre 1910
und 1911 . Er stellte namens der Budgetkommission den Antrag , die
Kammer wolle a . für die Budgetjahre 1910 und 1911 in Ausgabe und
Einnahme genehmigen: A. Ausgabe : Titel I . großh. Haus 1811983 Ji .
II . Landstände 243210 Jt , HI . Matrilularbeiträge zur Reichskasse
13 386 JI , IV . Anteil der Eisenbahnjchuldentilgustgskasse an den
lleberfchüssen der Reichspost - und Telegraphenverwaltung 500 000 JL,
V . Aversen für die außerhalb der Zollgrenze gelegenen Landesteile
64 696 Jt , VX Verschiedene und zufällige Ausgaben 50 Jt ; B . Ein¬
nahme : Titel I Aeberweisungen aus der Reichskasse 6 600 000 Jt .

Abg. B 0 gel - Mannheim (Dem .) : Bei Beratung der Vudget -
titel des Staatsminifteriums möchte ich an dasselbe eine Anfrage be¬
züglich der Reckarlanalisatio « richten, die notwendig ist, um
die Gefahr der Schiffahrtsabgabe « von unserem Sand« abzuwenden.
Ich nröchte anftagen , ob die Regierung eine Berftändigung mit der
württembergischea Regierung bezüglich der Neckarkanalisation gesucht
hat. Anlaß zu dieser Anfrage gibt mir eine Zeitungsnotiz , nach
welcher der württembergifche Staatsrat Jost erklätt hat , daß die
wütttembergische Regierung sich schon im Mai an die Regierung

urteilt worden ist, ist gestern nacht aus der Strafanstalt Oslebs¬
hausen eutflohen . Er hatte das Fenstergitter feiner Zelle durch-
sägt und sich dann am Bettuch herabgelassen. Dann hatte ei
mtt einer Leiter die Mauer des Eefängnishofes überklettert .

— Kiel , 17. Jan . Ungeheure Fänge von Sprotten , wie sie in der
Geschichte unserer Fischerei nur höchst selten Vorkommen , sind vorgestern
nacht an der ganzen fchleswigschen Ostküfte gemacht worden . Ganz
besonders bei der Insel Assen, von wo sich vormittags schon rund
2 Millionen dieser Fische auf dem Wasserwege nach Kiel befanden ,
während von Apenrade bereits 4 Eisenbahnwaggons voll davon hier
eingettoffen sind. Die gleiche Menge ging von dort nach Eckernförde
ab , wo die dottigen Fischer selber schon 19 900 Wall Sprotten ä 80
Stück abgeliefert haben . Wie stark die Fänge insgesamt sind, läßt
sich noch gar nicht feststellen aber sicher ist lt . Frkf . Ztg ., daß die
Räuchereiplätze Kiel und Eckernförde die Mengen unmöglich bewäl¬
tigen können, sodaß große Massen des delikaten Fisches in die Dün -
gerfabrike » wandern müssen und die Preise stark herabgegange « find.
Die Fischer haben daher alle Ursache, über ein Zuviel des Segens zu
klagen , der sich übrigens , da die Fische bester Qualität und die Ver -
sandsbedingungen gegenwärtig äußerst günstige sind , auch im Binnen¬
lande bemerkbar machen wird.

hcL Duisburg , 18 . Jan . (Tel .) Der Bergmann Johann Pöhler in
Schmidthorst der sich mit Frau und Tochter des Bergmanns Demel auf
dem Heimwege befand wurde von zwei Männern überfallen . Er er¬
hielt einen Stich in die Halsschlagader, der ihn sofort tötete . Frau
Demmel wurde durch einen Stich in die Brust schwer verletzt . Die
Täter sind noch nicht ermittelt .

. — Rieder -Mörlen (Oberhesieiss , 17. Jan . Aus Australien kommt
eine Milliouenerbschaft hierher. Ein in den 60er Jahren ausge -
wanderter hiesiger Bürger ist mit Hinterlassung eines mehrere Mil -
lronen betragenden Vermögens in Melbourne gestorben. Der deutsche
Gesandte in Australien hat durch Kreisamt und Bürgermeisterei die
hiesigen Verwandten fesfftellcn lassen.

= Rosenheim, 17 . Jan . Vor einigen Tagen starb in StefauS -
kirche« bei Rosenheim der 67 Jabrc alte Mesner Möderl . Bei der
Ordnung seines Nachlasses fand das Amtsgericht in dem Ltrohsack
des Bettes des Verstorbenen 36696 Jt in Gold.

hd . Kopenhagen, 18. Jan . (Tel .) In Kopenhagen erregt das Ber -
fchwinden des bekannten Rechtsanwalts Arnhen, der mit einer Sckul -



Beik
'
L g O fc t f <tj e ^ T C f r t Abendblatt. Dlrusrag den iS. Jamrar *»10. Nr . ZÖ

Badens wendete und eine Antwort gab , «ns der hervorgehs , daß !
Bade « a» dieser Frage tri « große« Interesse habe. Wenn diele Me !- 1
dang nicht widersprochen wird , muß sie in unserem Lande große Miß - ,
Atmmung Hervorrufen . s

Unsere Bevölkerung beschäftigen drei Fragen : di« Cchiffahrt«-
atgaben , di« Neckarkanalisation und die süddeutsche Eisenbahngemei ».
fchast . Zch will auf dieselben heute nicht näher ringehen , aber ich
nrSchte verlangen , daß in der Frage der Schissahrtsabgaben
die Regierung aus ihrer abwarteuden Stellung heraustrktt , damit
endlich Beruhigung in den Kreisen unserer Jndnstriebevöllernng ein-
tritt . Ich hoffe, daß die Regieruug den richtigen Weg findet , damit
sie zeigt, daß sie das richtige Verständnis für die wirtschaftlichen Inter¬
essen de» Lande» hat . Wenn eine Verständigung mit Württemberg
nicht eintritt , wird es sich schließlich , wenn auch mit schwerem Herzen,
zur Einführung von Schiffahrtsabgaben entschließen. Ich muß deshalb
an die Regierung fcos Ersuchen richten, sich im Interesse des Landes
sofort mit Württemberg zu »rrstündigen .

Staatsminister Frhr . von Dusch : Ich konnte nicht darauf gefaßt
fein, daß diese Angelegenheit heute zur Sprache kommen wird . Im
gegenwärtigen Zeitpunkt muß ich es ablehnen , Auskunft über die ver .
Hemdlungen mit Württemberg zu geben . Es liege das auch gar nicht
im Interesse der Verhandlungen . Die Angelegenheit kann durch eine

tnterpellatton oder bei Beratung des Budgets des Ministerium des
mrern zur Erötterung kommen . Wenn ich auch jetzt auf die Anfrage

eine Erklärung nicht abgebe, kann ich doch sagen, daß die großh. Re¬
gierung darauf bedacht ist, die Interessen unsere» Landes im »ollstem
Maße zu wahre«.

Abg. Kolb (Soz.) richtete an das Präsidium das Ersuchen, daß
»uch diejenigen Kammerstenographen , die noch nicht in ihren Bezügen
konttngenttert sind , ebenfalls konttngenttert werden . Ich bitte das
Präsidium , diese Cache wohlwollend zu prüfen .

Präsident Rohrhur ft : Diese Angelegenheit wird vom Kam¬
mervorstand behandelt werden , daß etwas geschehen soll , ist richttg.

Die Abg. Benedey (Dem .) , Neuhau , (Ztt .) und Rebmann (ntl .)ttaten dem Vorschläge bei.
(Bei Schluß der Redaktton dauert die Sitzung sott .)

mm—mgmmgmgBÜ — ggBSB - M

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 18. Januar .

ff Die Bezirksgruppe Karlsruhe des Bundes geprüster Sekretäre
und Obersekretäre der Reichspoft- und Telegraphenverwaltung hielt
hier am vergangenen Sonntag ihre Generalversammlung ab . Der
Besuch war sehr zahlreich. Aus allen Teilen des Bezirkes hatten sichdie Kollegen schon in den Vormittagsstunden eingefunden , auch der
Nachbarbezirk Konstanz hatte einige Vertreter aus Offenburg ent¬
sandt. Nach einem gemütlichen Frühschoppen wurden unter sachkun¬
diger Führung die Einrichtungen des Postscheckamtes bestchtigt . Die
Verhandlungen am Nachmittag , die viel Anregendes boten , nahmeneinen schönen befriedigenden Verlauf . Der seitherige Vorstand wurde
einstimmig wiedergewählt . Die Mitgliederzahl der Bezirksgruppe istim vergangenen Jahre in erfreulicher Weise gestiegen.

— Kaiserkommers. Aus Anlaß der Feier des Geburtstage ?/nferes Kaisers findet am Freitag den 28. d. M. , 'A9 Uhr abends ,im großen Saale der Festhalle ein Kommers des Studentenverbandesder Fridericiana statt . Die fünf Corps der Studentenschaft haltenihren Kaiserkommers am Montag den 24 . d . M . im kleinen Saal derFcsthalle ab.
□ Ueber Neustadt o. b. § . und seine reizvolle Umgebung spracham Samstag abend im Karlsruher Mänuerturnvereln der Schrift¬

führer des hiesigen Verkchrsvereins , Oberstadtfekretär Locher , unter
Vorführung einer Serie prächttger farbiger Lichtbilder . Die zahl¬
reiche Zuhörerschaft, die dem Concordiasaal des Restaurants Monin -
ger füllte , folgte den Ausführungen des Vortragenden mit gespannter
Aufmerksamkeit und nahm die lleberzeugung mit nach Hause, daß
Neustadt nicht umsonst als „Perle der Pfalz " gepriesen wird . Der
Berkehrsverein hat bekanntlich einen Lichtbilderaustausch mit an¬
deren Städten organisiert und wird noch eine Reihe weiterer derar¬
tiger Vorttäge veranstalten . Vereinen , die sich für diese Vorträge
interessieren, stehen sie unentgeltlich zur Verfügung .

A Der Technische Verein Karlsruhe veranstaltet am Mittwochden 19 . ds . M ., abends y*9 Uhr , im unteren Saale des Lase Rowack
einen humoristischen Lichtbildervortrag (Buschabend) .

# Bach -Berein . Der Verlauf der gestrigen Hauptprobe zu Hän -bats „Susanna " (Aufführung im Eintrachtssaale Mittwoch, den 19.Januar , abends 8 Uhr) , der ein zahlreich erschienenes Publikum lau¬ten Beifall spendete, hat aufs neue ergeben, wie verständnisvoll undwirksam der Dirigent , HofkrrchenmusikdirektorMax Brauer — nachdem Urteil erster Kenner , einer der hervorragendsten Händel -Jnter -
streten Deutschland? — die Händel 'schen Chorwerke wiedermigebenweiß ; die so hervorragenden künstlerischen Leistungen aller Mitwir -
k-nden lassen eine vorzügliche Aufführung des herrlichen Werkes er.warten .

# Die Turngesellschaft Karlsruhe eröffnet am Mittwoch den
IS .ds . M .. abends halb 9 Uhr , in der Turnhalle der Schillerschule
(Kapellenstraße) eine weiter« Turnabteilung für Frauen und ältere
Damen .

K . Der Taubstummen -Berein „Fidelitär " hielt vor kurzem
km Hotel - Restaurant Lass Nowack feine alljährliche Weih,
nachtsfeier ab , welche sehr gut besucht war . Die
Feier brachte in bunter Abwechselung Eabenverlosung . Kinderbesche -
rung , theateralische Aufführungen und musikalische Unterhaltungen .Die Theaterstücke wurden von Vereinsmitgliedern selbst gespielt, die
Lurch ihr natürliches Spiel lebhaften Beifall fanden . Den Schlußder Feier , auf welche der Verein mit Zufriedenheit zurückblicken

denlast von 000 000 Kronen ins Ausland geflüchtet ist, großes Auf¬
sehen. Arntzen ist das Opfer verfehlter Bauspekulationen geworden.Ueber die Hinterlassenschaft des Flüchtigen ist Konkurs eröffnetworden .

hd . Monte Carlo , 18. Jan . (Tel .) Ein frecher Straßenraub wurde
gestern um hellen Tage verübt . Während die Prinzessin Duleep Slnghvon einem Spaziergange nach ihrem Hotel zurückkehrte und in dieAllee von Monte Christo cinbog . trat ihr plötzlich in dieser Allee ein
gut gekleideter junger Mann entgegen, der ihr goldenes Geldtäschchenraubte . In dem Täschchen befand sich ein Tausend Franken -Schein,19 Hundert Franken -Scheine und 500 Franken in Gold . Ehe die
Prinzessin sich versah, war de : Ränder mit seiner B -ure im Gebüschverschwunden. Aus die Hilferufe der Prinzessin kamen einige ln der
Nahe weilend ; Arbeiter hinzu, die den Räuber sofott verfolgten jedochahne Erfolg

= : Madrid, 18. Jan . (Tel.) Ueber die Entdeckung der
von dem Herzog Benaventa betriebenen Falschmünzerei wird
folgendes gemeldet : Da der Herzog, der einen Ehescheidungs-
Prozeß führt , die Eerichtskosten nicht bezahlen konnte, wurden
ktzerichtsbeamte nach seiner Wohnung entsandt , um eine PfSu-
düng vorzunshmen . Cie hatten bereits das ganze Gebäude
durchsucht , ohne irgend einen Gegenstand von Wert gefunden
zu haben . Schließlich gelangten sie an einen sorgfältig abge -
sperrten Raum, dessen Türe sie sprengen ließen . Zu ihrem Er¬
staunen stellten, fie fest, daß dort eine regelrechte Falfchmün -
zrreiwerkstiitte bestand. Unter anderem wurde eine ganze Kistevon hülbfertigen Fünspesetasstücken entdeckt . Man glaubt, daß
mehrere sensationelle Verhaftungen bevorstehen .

NnglückSfälle .
Posen , 18. Jan . Heute fifli ereignet« sich in der Wohnung

eine» Friseurs in Fischerei 10 ein« Explosion. Ein Zimmer wurde
vollständig vernichtet. Ob di« Explosiv» auj di« En ^ ündung von

kann, bildete eine Tanzuntrrhaltnng . an welcher sich alt und jung
beteiligte .

# Parademustk . Am Mittwoch , den IS. d. Mts . , spielt bei gün¬
stiger Witterung mittags 12,15 Uhr die Leibdragonerkapelle ans dem
Schloßplatz.

Letzte Telegramme
der „Sadifüren Presse " .

= Berlin , 18. Jan . Das Fest des Schwarze « Adlervrdens
begann heute vormittag im hiesigen Schlosse. Der Kaiser nahm
einen Aufnahmealt und ein Kapitel vor . Anwesend waren der
Kronprinz und mehrere andere Fürstlichkeiten , sowie die fürst¬
lichen und sonstigen kapitelfähigen Ritter .

<=a Dresden, 18. Jan . Von berufener Seite wird mitge¬
teilt . daß man die Meldung, Sachsen sei geneigt, von dem ab-
lehnenden Standpunkte in der Frage der Schiffahrtsabgabe«
abzngehen , hier in maßgebenden Kreisen als freie Erfindung
bezeichnet.

--3- Paris , 18. Jan . Der Papst ernannte den Bischof von
Revers, Monfgr. Gauthey , zum Erzbischof von Besanxon.

ALE. London , 18. Jan . (Privattel .) Die hier eingetrof-
fenen Nachrichten bestätigen , daß in Madrid Offizier« ein Ein¬
dringen in das Kriegsministerium zur Absetzung des Kriegs,
minister » planten. Nur das energische Eingreifen Morels ver¬
hinderte die Ausführung des Vorhabens. Die Regierung ord¬
nete eine strenge Untersuchung an. Die Urheber des Planes
werden vor das Kriegsgericht gestellt werden . Während der
Samstag -Racht erschien der Major der Zivllgarde in der Woh¬
nung des Kapitäns und Abgeordnete « Pignatelli , um diesen zu
verhaften. Pignatelli war jedoch abwesend , er ist nach Portu¬
gal geflüchtet. Die Regierung bereitet den aus Melilla beim¬
kehrende« Truppen einen glänzenden Empfang, um darzutun ,
daß fie der Armee durchaus wohlwolle.

Die englische « Wahle».
hd London , 18. Jan . Der Erundto« der Wahlen ist die

Niederlage der Sozialisten. Sie sind die tatsächlich Besiegten.
Ueberall, wo die Negierung eine Niederlage erlitten hat, ist es
in der Person eines sozialistischen Anhängers. In Bhatam
hatte der bisherige Arbeiter-Kandidat im Jahre 1906 2662
Stimmen Mehrheit, diesmal ist er durchgefallen . In Preston
im Industriezentrum hatte der Arbeiter-Kandidat im Jahre
1906 3000 Stimmen Mehrheit, auch er ist diesmal unterlegen.
In Shefield hatte sich diesmal ein Sozialist gegen einen Libe¬
ralen aufstellen lassen mit der Gefahr , den Konservativen den
Sieg zu sichern . Er hat jedoch keine 300 Stimmen erhalten.
Eine bemerkenswerte Tatsache wird aus Eateshead berichtet.
Im Jahre 1906 wurde ein Sozialist mit 4500 Stimmen Mehr¬
heit gewählt. Diesmal sind die Zahlen folgende: 6803 für den
Liberalen. 6232 für den Konfervattven und 3572 für den Sozia -
listen .

Znr maroklanifchen Angelegenheit .
hd Fez , 18. Jan . Ein Kurier teilt mit, daß Mulay El Kebir

in Tazza eine Mahalla ausrüstet. Am 1. d. M . haben die Trup¬
pen Mulay Hafids gegen den Stamm der Hyeua operiert. Sie
hatten einen sehr heftige« Angriff auszuhalten und mußten
schließlich die Flucht ergreifen , nachdem fie SV Tote and über
200 Verletzte auf dem Kampfplatze zurückgelassen hatten. Die
Truppen Mulay Hafids nahmen etwa 20 Kilometer weiter
wieder eine Kampfstellun g ein._

Der «triyolitariisch-trmeftsche Grenzkonflikt .
hd . Konstantinopel , 18. Jan . Der ftanzöstfche Botschafter hatte

gestern eine längere Unterredung mit dem Minister des Aenßern we¬
gen der tunesischen Srenz -Regnlierung . In türkischen , diplomatische»
Kreisen hofft man eine ftiedliche Lösung zu finde» auf der Grundlage
des Präzedenzfalles von 1895 . Zu dieser Zeit hatte nämlich ein ge¬
mischter Ausschuß bestehend aus tunesischen Offizieren , assistiert von
Franzosen die Grenzregulierung begonnen. In Regierungskreisen
verkennt man keineswegs die Schwierigkeit, welche di« Frage der
Grenzregulierung verursacht, denn die damalige Trassierung ist an
zahlreichen Punkten beanstandet worden.

hd Konstantinopel. 18. Jan . Die Pforte erklärte sich mit
der Festlegung der Grenze -zwischen Tripolis und Tunis einver¬
standen und man hofft , daß sich ein Modus für eine Berstän-
digung finden lassen werde , fodaß kein Grund zu Verstimmun¬
gen vorhanden fei.

Vom Balkan .
hd Belgrad. 18. Jan . König Peter weigerte sich, den Be¬

schluß des Ministerrates, den Prinzen Georg aus Serbien zu
entfernen , z» genehmigen . Der König begründete feine Wei¬
gerung damit, daß Gefahr bestehe, der Prinz könne im Aus¬
lande Serbien noch mehr bloßstellen . Dagegen erklärte sich der

Leuchtgas oder Benzin zurückzuführen ist, ist noch nicht aufgeklärt .
Die Ehefrau des Friseurs erlitt lebensgefährliche Brandwunden ; auch
mehrere andere Personen kamen körperlich zu Schaden.

hd Dortmund . 18. Jan . Auf der Grube „Eottlieb II" bei
Böditz kippte ein eiserner Schornstein während seiner Aufrich¬
tung um und riß das Baugerüst, auf dem 15 Arbeiter beschäftigt
waren , in die Tiefe. 9 Arbeiter konnten sich durch Abspringen
retten , 6 wurden mit in die Tiefe gerissen. Einer von den Ver¬
unglückten ist tot, die anderen sind schwer verletzt.

hd Dortmund , 18. Jan . (Tel .) In einer neuen Schacht-
Anlage der Zeche Viktoria bei Dortmund wurden zwei Berg¬leute unter Gesteinsmassen begraben . Einer ist tot, der andere
schwer verletzt.

<= Trier. 18. Jan . (Tel .) In Echternacherbrück schlug
beim Entfernen der Pfähle einer Notbrücke über die Sauer ein
Rachen um. Von den 5 Insassen wurden 3 gerettet, die übrigen
beiden ertranken.

Ans dem gewerblichen Leben.
Paris , 18. Jan . (Tel .) Der Unterstaatssekretär der Marine

Cheron , ist in St . Malo eingetrofse«, um den zwischen den Neufund¬
landfischern und den Reedern ausgebrochenen Zwist zu schlichten . Auf
seine Anregung dürfte » die Vertreter des Syndikats der Reeder und
der Neufundlandfischer zu einer Besprechung zusammentreten , um zueiner Verständigung zu gelangen .

— Paris . 18. Jan . (Tel .) In Halluin an der französisch -belgi¬
schen Grenze ftteiken 4000 Weber, von denen die nteisten auf belgischemGebiet wohnhaft sind .

— Madrid . 18. Jan . (Tel .) Die Arsenalgesellschast von Ferrol
droht ihre Werkstätten zu schließen , weil ihre 2400 Arbeiter sichweigern . Urberftunde « zu machen . Man befürchtet, daß ein allge.meiner Auvstand die Folge sein könnte, da die übrigen Arbeitersyndi¬kat« de: Gegend, darunter auch die Hafenarbeiter von Corunna , mit
de» Arjenalürbeirer » gemeinsam« Sache mache» wollen

König bereit, den Hofftaat des Prinzen Georg aufzulöfes, seine
Apanage herabzusetzen und ihn zum Truppendienst zu komman¬
dieren . Bemerkenswert ist, daß auch die beiden Regierungs-
organe den Zwischenfall beim Neujahrsball in Artikeln be¬
sprechen und heftige Worte gegen den Prinzen Sorg und seine
Handlungsweise gebrauchen. Sie fordern die Regierung auf,
entsprechende Maßregeln zum Schutze der Beamtenschaft gegen¬
über dem Prinzen Georg zu treffen.

hd Belgrad , 18. Jan . Der Ministereat beschlaß bekanntlich, der
Firma Schneider-Kreutzat die Geschütz- und Runitionaliejeruag zu
übertragen . Um aber die Kotierung der Anleihe auch in Deutschland
zu beschleunigen, wird schon in den nächsten Tagen eine Lieferung von
Eisenbahn -Material ausgeschrieben werden. Nun plant die Regie¬
rung , obwohl beim Abschluß der Anleihe vereinbatt wurde , daß
Deutschland an den Lieferungen im Werte von 22 Millionen beteiligt
sei, gegenwärtig iwr die Vergebung von 10 Millionen . Daraus ent¬
stehen Schwierigkeiten. Der deutsche Gesandte von Reichen«» hatte
gestern in dieser Angelegenheit eine längere Unterredung mit den-
Minister des Aeußern Milowanowitsch .— Konstantinopel . 18. Jan . Wie hiesige Blätter melden, wird
die Pforte in der nächsten Woche die Antwortnote auf die Rot « brr
Schutzmächte vom 11. Rov . v . I . überreichen. Nach dieser Meldungbleibt di« Pforte auf dem Verlange « einer definitiven Lösung der
kretische« Frag « im jetzigen Moment bestehen.

Japanische Kriegsvorbereitnngen ?
M.Ev Petersburg, 18. Jan . (Privattel .) Aus Ehatzbin

sind neue Alarmnachrichten über japanische Kriegsvorbereitun¬
gen eingetroffen. Besondere Symptome dieser Vorbereitungen
erblickt man in den ?> kognoszierungen Japans im Kamfchatka-
gebiete . Die japani^ . n Fischer, welche im Kamschatkagebieteden Fischfang betreiben , werden von japanischen Kriegsschiffen
befchützt. Die japanischen Kreuzer »Chien " und »Ehre" haben
eben, wie amtlich gemeldet wird, an der russische« Küste Mes¬
sungen vorgenommen und eine Karte ausgenommen . Sie hat¬ten elektrisch« Scheinwerfer und drahtlose Telegraphenapparate
an Bord.

Die Tungusen teilten den russischen Behörden mit, daß de-
Direktor der japanischen Fischereien auf Kamschatka, Tokai ,
Reisen in das Innere der Halbinsel unternimmt. Diesen Nach¬
richten gesellen sich Meldungen über japanische Truppenkon -
zentrationen in Rordkorea. In politischen Kreise « werden die
Alarmnachrichten als übertriebe » bezeichnet, es verdient jedoch
Beachtung , daß die Regierung die Veröffentlichungder Alarm-
uachrichien durch die Petersburger Presse ruhig gewähre« läßt.

Briefkasten .
Südftadl : llnterbleibt die Eheschließung, so kann jeder Verlobt ;

die Verlöbnisgeschenke herausverlangen . Die Rückforderung ist nur
für den Verlobten ausgeschlossen , der die Eheschließuung wider Treu
und Glauben , d. h. durch sein unredliches Verhallen verhindert hat .

A. W. H. 8 : Fristsetzung an den Bermietrr zur vertragsmäßige »
Wiederherstellung des vorderen Eingangs event. Beseitigung deS
Mangels auf Kosten des Vermieters oder Klage auf Erfüllung .

Telegraphische « ursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse.)
vstr . Tred .-A. 211 .36
Disc Eom.-A 1S7.lv
DreSd. B^A. 164 .50
Ost.StaatSb ^A. 101 .70
Lombarde» 23.9V
Gotthardb .-A.

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. 9L

(Mittelkursett
WechselAmsterb . 168 .70

„ Antwerpen808.66
* Italien 808 .16
M Oottbon 204 .80
» Paris 812 25
H Schweiz 810.75
w Wien 849.25

Priv ^DiSkonto 3'/,,
Napoleons —
SAADeutsche
Reichsanleihe 94 .80

8% do. 85.16
8 'A Pr . Cons. 94 .15
4A Jtal . Rente 103 .30
4% Ost. Goldr . 99.90
4‘/, % Ost .Silb . 98 .90
8% L Pottug . 64 .—
4% 1880 Russen 91,60
4A Serben 8470
4% Span . Ext. —
4% Ung.Goldr . 95 .80
4%Un0.@taaiSr . 92 70
Bad. Bant 134.50
Kom^Dsk-Bank 116 .20
Darmst. Bank 138. —
Deutsch . Bank 254 .80
Diskonto 197.10
DreSd. Bant 164.60
Ost. Länderbk. 127.60
Rhein. Kr- Bk. 136 .90
Rhein .Hyp^Bk. 194.—
Schaaffh. Bant 148.—
Wiener B- B . 138 90
Ottomanbank 143 .—
Bochum 250.80
Laurahütte 201 .30
Gelseuk. 230.80
Darpener 213 . -
Tendcnz : behauptet.

(Schlußkurse).
r?Ln^Sod.1S0L 102.20
i % Bad. 1901 101.10

dto. t M. 93 .95
3H % 1892/04
8Vt% Sob .1900 —.—
3H % . 1902 —.—
8A % fflab.1904 —
8H % SSab .lH07 93 .50
8% Bad . 1896 88 .25
4ABayern1907 102 .20
4% ffiürttb .l0O7 102.-
4% Rh. Hyp^

Bidb. b. 1919 101.30
1% . 1917 100 .30
8 % % . 1914 92. -

vom 18 Januar .
1897 Arg. 9160

5% 1896 ©jht. 102 .85
4M % 1898 . 99.90
5J9 Mexikaner

amott . inn .
l .—IV. 100.80
6% dto. eonf.

äußere 1830 102 .20
.®teaö «

anleih . b. 1605 99 .45
4%bö.9lentel902 91 .45
4% Türken uni »

fiz. v. 1908 94.70
Turf . Lose 183.80
Bad. Zucks. SB. 168 .60
8L Elett .-Ges. 260.50
Ell-Ges.Schuck. 137.50
Masch-Gritzner 226.60
KarlSr -Masch. 210.—
H^A. Pakets. 134 .80
Nordd. Lloyd 102 .70

Rachbörse .
(2 ‘A Uhr nachm .)

Ost . Kredit.A. 211 .30
Deutsch B^A. 257.—
Disk.-Comm. 197.75
DreSd. Bank 165. -
Ost.S .-B. Fr . 161.70
. Südb . Lornb . 23 .90
Tendenz: behauptet.

Lerlt »
(Anfangskurse).

Ost.Kred.-Akt. 211 .10
Berl .HandelSg. —
Korm-DiSk ^-B. 116 .30
Darmst . Bank 138.30
Deutsche Bank 255 .—
DiSk.-Komm. 1S7L0
DreSd. Bant 164.40
Ball . u. Ohio 116.80
Boch. Gußstahl 250 .90
Dortm . Union

Lit . C 94.70
B .Kö.-u .Laurah 200.90
Sarpener 214. —
Tendenz : schwächer.
Berlin (Schlutzkirrsel .
8 'A % Sab . lOOO 93 .90
8% % . 1904 —

. 1907
4% Bad . 1909 102.-
4^ R- Sck. 1908 10080
314^ >RerchSanl. 94.25
3% ReichSanl. 85 .20
3 '/-?LPreuß . C . 94 25
8% dto. 85L0
4ys% Russ . 1905 99 .60
4 %% Jap . , 97 30
Ost. Kreditakt . 2l1 .lv
DiSk .-Komm. 197 . —
DreSd. Ban ! 164.70
Nat ..B .f.DtschI . 130.20
Kom -.DiSk.-Bk- 116 .50
Ost.St ..B . (ftz .) 161 .50
Kanada-Pacific 180 .50
Bochum .Gußst. 250 70
VLö .-uLaurah . 200.70

EeIsenk.Bergw. 220 50
Harpener 213.90
Phönix 222.40
Dynamit Trust 179.90
All. Elek..G . E. 259 .60
S .»G. Schuckett 137 90
Siem . u. HalSke 241 .30
Westerregeln 216 .—
D.Met^Patr ^F .340.—
M^ F. Gritzner 225 . —
B.Köln-RottW. 252 .20
BrauereiSrnner242 —
P ^UngL .Pfdbr . «8,50
Pest-llng .K.Obl . 93. -
Ung.Schmalbahn 98.25
PrÄatdiSkonto 3—

Berliu
(Rachbörse.)

Sst^ red^Akt. 211 .40
BerllHand .-Ges . 184 . —
DeutscheB^A. 257.20
DiSk . Komuu»A . 197.60
Dresden . B .»A. 165 .40
Lmb./Ost .Südb . 23 .70
Ball . u. Ohio 116 .70
Bochum -Gußst. 251 .70
Dortm.U.Oit.L. 95 .—
Laurahütte 201 .—
Gelsenkirche« 221 .-
Darpener 215.90

Tendenz : fest.
Wien (10 Uhr).

Ost^ red^Akt. 672 .50
, Länderbank 505 .20
. StaatSb .(frz .) 757 .20
Lomt oil .Südb . 83.80

Marknoten 117 .63
OstKronenrente 95.95
Ost -Papierrente 98 .95
Ung. Goldrenle 114 .10
llng^ ronenrent . 92.3.’

Tendenz : ruhig.
Pari ».

8% frz. Rente S9.D.
4^ Italiener —
i % Spanier 96 .60
45LTürk ..unifiz . 93.42
Türkische Lose 223 . —
Banq . Ottoman 716 .—
Rio Tinto 19 .73

Land » «.
Lhartered 31 '/« Sc .
de Beer» 19 " «
East Rand 8 %
liolbfiettB 6 —

RandmmeS 9%
' naconda 10 V*
Atchis. common 121 '

/,
. preferred 106 -

hicago, Mitwauke
and St . Paul 151 -

Deuver prefer . 46 '/.
LouiSvilleNasyv. 155 —
Union Pattftc 197 —
Unrted Etat . Steel .

Corp. commo 85 - 8
dito preferred 126

in schwarz , weiß und sarbig »8676a für alle Lebenszwecke
Verlangen Sie Muster. *# ♦ Aenttebeva .

enneberg-Zeidevon Mark 1.10 an
per Meter

Porto- u. zallsrei

Zürilh
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VauKSAAUNK .
Mr äie vielen Le^ eise herrlicher Teil¬

nahme an dem so raschen Hinscheiden meines
lieben Mannes spreche ich auf diesem Wege
meinen tiefgefühlten Dank aus. 1020

Die trauernde Witwe :
Dorothea Fazler .

Karlsruhe , den 18. Januar 1910.

Varen-Verfleigerung.
StitttaiMb tat 19. Januar . nachmittags S Uhr. Versteigere ich

$ smutfbcaüt 15 tm Auftrag gegen bar :
Aederzieher für Herren und Knabe», mehrere Gaslüfter und
Augampel«. 25 Sistchen Zigarre « und IVO Putztücher,

ivga Liebhaber hSflichst einladet B8262

J . Bürkle , Auktionator.

SlS Einlage bi- zum 21 . Jan
wird gezeigt :

Mlmtrcht 133.
zwilchen Marktplatz und

Kreuzstratze.

Nur noch bis

25. Januar
dooert mein Ausverkauf und erhalten Sie bis dahin :

100 Fünfer Cigarren ä Mk. 3 .75
100 Sediser 99 ä Mk. 4.75
100 Siebener W ä Mk. 5£ 0
100 Adder 99 ä Mk. 6 .20
100 Zehner 99 ä Mk. 7.90
100 Zwölfer 99 ä Mk. 9 .50
100 Fünfzehner 99 & Mk . 12

Cigaretten ebenfalls bedeutend
ermässigt .

Tel . WJ c Tel .
2723 fl Mil IJ trl @ß @ l 1292

19 Karl -Friedrichstrasse 19. 1022

Norddeutscher lioyd

j ^ SSSESs
UM - 1ul Posttfaipfer-

Amerika
IfvTwfei

Ost »Ati «n and
Australien

ftarddibchef Uoyd m tww

sowie in Karlsruhe : Ge -
neralaientur für Baden

FrJCwMÜrlfnedrichstr.Sä ,
Lei» Erbpnnzensir.

I Junger Mann , Verheiratet , >
sucht Stellung als "

Lagerist
oder Verkäufer : würde auch
eine Filiale übernehmen .

Offerten unter 0. 294 an
53 Haasensteirv & Vogler, A. - G .,

K Karlsruhe erbeten . 801 .3 .2
Golinlalwaren-yeilntonf.
Ueberall erstklassige Ver¬

treter für konkurrenzlose
Marke und bedeutende Con-
sum-Artikel gesucht-Dauern -
deSEinkommen.Offerten unt . Er

_ A.B. 191 an Haasenstein&Vogler, W
es A. G.. Baden-Baden erb . 575a I

Kräftiges Ehepaar in mittl . Jahr ,
sucht auf 1 . April ds . ^ s. eine

Karlsruhe - in Pacht zu nehmen.
Kaution kann gestellt werden . 2.2

Gefl. Offerten unter Nr . Bl 969
an die Exped. der „ Bad . Presse '^.

Bit MIM
in der Hauptstraße einer Garnisons¬
stadt . neu eingerichtet , ist krank¬
heitshalber sofort zu verkaufe «.

Offerten unter Nr . 868 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 4 .4

Eine in Karlsruhe sehr günstig
gekegene gutgehende

Wirtschaft
ist von einer Brauerei unter günst .
Bedingungen an kautionsfäbige
tüchtige WirtSleute , Metzger be¬
vorzugt , per sofort oder später
mietweise abzugeben . Anfrag , sind
unter Nr . 512a an die Exped. der
„ Bad . Presse" zu richten . 2 .2

Kavifchr Presse .

Stammhol ;-
Persteigerurrg.

Das Grossh . Hvfforst- u . Jagd¬
amt Karlsruhe versteigert aus
Grossh . Wildpark

Mentao de« 31. Januar ,
früh }<9 klhr, im Rathaus in
Hagsfeld aus den alten Eichen -
bestanden u . aus Abt. IV . 8.
Eichelacker : 280 Eichen I .—V . Kl.,
37 Forlen I .—III . Kl ., 2 Fichten.
S Buchen. 960

Hofjäger Müller im Schalter¬
haus iu Karlsruhe fertigt Aus¬
züge aus der Aufnahmsliste .

Hslz -Versteigerung.
Karlsruhe . Aus den mark-

gräfl . Waldungen bei Maxau
werden mit Ziel auf 1 . November
1910 versteigert :
Freitag den 21. Januar 1910,

vormittags 9 Uhr,
im Ebmannschen Saale in Maxau
a»S Distrikt Langgrund : 2 Säg -
eichen , 2 Roterlen , 14 Forlen¬
klötze . 200 meist weiche Laubholz,
stere, 176 Ster forlenes , Scheit-
und Prügelholz . 1300 gemischte u.
1100 forlene Wellen und 4 Lose
Abraum .

Zusammenkunft morgens J48
Uhr beim Daxlander Tor . 1024

Slammhot ;-
V ersteigeru ng .

Die Gemeinde Würmersheim
versteigert am Freitag de« 21.
Januar , »ach Beendigung der
« tammholzversteigerung der Ge¬
meinde Elchesheim anschliessend ,
ungefähr mittags 1 Uhr be
ginnend in ihrem Hiebschlag :

90 Eichen von 3,08 Fstm. abw.,4 Ruschen,
43 Eschen»9 Erlen ,

9 Kirschbäume,
1 Pappel .

Würmersheim » 16. Jan . 1910.
Da « Bürgermeisteramt .

Dunz . 541a

Stammholz -
Versteigerung .

Die Gemeinde Oetkgheim, Amt
Rastatt , versteuert am Montag
de» 24. b. Mts .» nachstehende
Stammhölzer :

71 Eichen (Wagnereichen).
106 Eschen von 1,19 Fstm. abw.»

99 Erlen ,
6 Forlen , 4 Pappeln . 3 Birken.
Die Zusammenkunft ist vor¬

mittags 1Ö Uhr an der Land»
sirasse Rastatt -KarlSruhe bei der
Federbachbrücke . 552a

Oetigheim , 17. Jan . 1910 .
Der Gemeinberat .

Hornung .
Kühn . Ratschr.

ziutzholi-v erkauf .
Das Gr . Forstamt Reckarge-

münd versteigert Mittwoch. 26.
Jan . 1910 , im Gasthause zum
Pflug in Äeckargemünb .

1. Vormittags 9 Uhr beginnend
auS den Domänenwaldungen
„Sollmutb " ( Forstwart Stein -
brenner . Reckargemünd) , „Juden¬
wald " und „Heidensrohnwald"
(Forstwart Echner , Wiesenbach ',,
„Pokberg " (Domänenwaldhüter
Heringer , Waldwimmersbach) und
„Neckarberge" (Forstwart Götz.
Mückenloch ) : Eichen 10 I . , 22 II .,
13 III .. 31 IV . . 39 V., 25 VI . Kl . -.
Buchen 6 II .. 27 III . 28 IV . Kl . -.
5 Birken VI . Kl. : 35 Stück Fich
ten - , Lärchen- und Forlcnstamm -
holz IV .—VI . 5» .. 21 fori . Abschn.
III . Kl. ; Baustangen 455 I ., 1946
TI. Kl. : 385 Hagstangen ; Hopfen¬
stangen 2450 I,. 1500 TI . , 2050 III .
2610 TV. KI . ; 3475 Rebstecken I ..und II . Kl . : 1880 Bohnenstecken .

Auszüge aus sämtlichen Auf¬
nahmelisten durch das Forstamt .

Autzholz -
Uersteigerung .
Gr . Forstamt Rrckarschwarzach

(Post Untcrschwarzack. Baven'
versteigert , jeweils morgen? 10
Ubr beginnend. DienStag , 25.
Januar rm Gasthaus zum Eng«
in Aglosterhavse« auS Domänen .
Wald „Kleebrrg" : 3 Eichen ( 1 I .,2 II .) . 2 Buchen II . u. IN . -. auS
Domaneuwald „Aschenbof" : 188
Fichtenstämme ( 19 I . . 61 N . . 42
IN ., 16 IV .. 8 V. . 42 VI . ) . 13
sichtene Abschnitte ( 1 I . . 4 II .,
8 ITT . ) , 5 forlene Stämme und
Abschnitte ( 2 N -. 3 NI . ) . 10 Jär -
chenstämmc (3 I ., 3 N .. 4 NI . ' ,
ferner aus Domäncnwald
„Schönbuchwald" 10 Buchenstämme
( 3 II . , 7 NI . 1. Borzcigcr Tv -
mäncnwaldbütcr M ü n z in
Schwonhcim. 545a

httriler - Colli
. . Probe ein

Colli 1-'., Butter
’ /j f . Honig 8.25 Mk . Spiiwr ,Tlusie A. 217 , via ScWes. 534a*

Versandstelle L̂ ^ u
'^ N

430 an Rudolf Messe , Leipzig. 551a

Aufforderung
Diejenigen Umlagepflichtigen,

welche mit Bezahlung von Umlaye-
nachträgen für 1909 fich noch im
Rückstände befinden, werden hier¬
mit aufgefordert , solche bis läng¬
ste»- 24 . Januar d. I anher zu
entrichten . 968 .2.2

Karlsruhe , den 15. Januar 1910 .
Stadtharrptkass ».

, Fecker .

Jagdverpachtung»
Grossh . Forstamt Philippsburg

(Baden ) verpachtet im Wege der
öffentlichen i Versteigerung am
Montag de» 31. Januar d. I .»
vormittags 10 Uhr, auf seinem
Geschäftszimmer :

1 . Die Jagdausübung auf Jagd¬
bezirk II der Domäncnärari -
schen Waldgemarkung „Un¬
tere Lußhardt " auf 6 Jahre .
Der Jagdbezirk umfasst ca.
850 ha ;

2. Die Jagdausübung in dem
Domänenwald „ Ruhheimer
Altrhein "

, den angrenzenden
Domänengütern und auf dem
Rheinstrom auf Gemarkung
Huttenheim au/ 7 Jahre ; der
Jagdbezirk umxatzt ca. 210 ha

Die Bedingungen liegen beim
Forstamt auf . 556a

Freiwillige
Versteigerung

In Bastelt werde ich Don¬
nerstag den 20 . ds . Mts ., »ach-
« ittagS L Uhr. im « uftrage de«

hup ,
"

s-snt y swiiauctyi vcuiCtfen ums, ,
öffentlich versteigern . S4va.3.L

Infolge der imBaubegriffe
naheliegenden Kasernen tt
sich daS Anwesen auch, für Metz¬
gerei und Bäckerei. Der Anschlagund di« günstigen Kanfbeding -
unge« werde« rm Steigern,igs -
termm bekannt gegeben .

frrmr Krieg,
Müuzesheim.

Am Montag den 24 . Januar
1810, nachmittags 1 Uhr wird

im hiesig. Farren -
Hof ein zur Zucht
untauglich geword.Il / V junger fetter

Rindsfarre «
K Barzahlung öffentlich ver-

ct. SK1a.21
MünzeShetnr, IS. Januar 1910.

Gemeiuderat :
F r ä n k l e , Bürgermeister .

Haemaeolade

diq
Nerven

und den

1 Pfund
2 Mark

1 Tafel
SV Pf .

Io . Apfelwein
ärztlich empfohlen ,

liefern zu den stets billigsten
Tages -Preifen .

Hohler dt Berger ,
Apfelwein- Kelterei Bübl i . B .

Lieferanten vieler Sanatorien und
80.1 Hotels . 539a

Fi A MFIM stnd . freundl . Auf-
nähme bei einer

«damme. 142a.25.5
Iran Swart , Ceintuurbaan 121 ,

Amsterdam .

Graue Haare
« aod«v 10 Jabta ilur , Wem u der
Wiedererlaagmig ein. tsdeUone«, heften
oder dookten Fube des Kopf- oder Bert -
haaro» eeleeentst und do»0xUoh ün -
Schädlichkeit, Haltbarkeit and K»tw -
treue der Farbe siphtr Rahen will,betmtaedas «enetsüchgeschatrte Crinln
v. Funkt& Ca., Serlrn . rrtlt S M. Verkauf
!n dtrKrantii ' iptthtkt , Karlsruhe i . B.

370*

Heirats-Gesuch .
Witwer , kathol. , 35 Jahre alt .

mit zwei Kinder , tägl . Verdienst
u . eigenes Heim, wünscht sich auf
diesem Wege mit einem Frl . v.
30 bis 36 I . , welche? Lust u . Liebe
zu Kindern hat zu verehelichen.
Mädchen v . Lande bevorzugt , ctw.
Erspartes crtoünscht.

Zu erfragen unter Nr . 482a in
der Exp . der „ Bad . Presse " .

Seite 3
>Wdth «h«rrsch «nd ■

MhlSFrauenschönheit und

Leichner s Fettpuder
bester unschädlichster Gesichtspuder, gibt dem Teint zarten, ro¬
sigen , jugendfrischenTon; man merkt nicht, daS man gepudert ist.

Gleichberühmt « | Hermefinpuder M . 3.— u. 1.50
Marken sind auch: • . BiCnnCI "

Aspasiapuder M . 4.— 13afi .3
Man verfange stets : Leichnersche Puder .

Erhältlich nur in geschlossenen Dosen in allen Parfümerienu. der Fabrik

L I ai/'knar Lieferant der BERLIN SW.
■ L. CIU1IICI y Kdnigl. Theater Schiitzenstrasse 31.

Weltausstellung Mailand 1906 , Grand Prix .

Maskenkostüm äKi '
.V,,“

daselbst ist ein Rokoko - Kostüm
für Herrn zu verkaufen. 1019

Zu erfr . Amalienstr . 16, Part .

Grosse bedeutende

Hos-Pimchrlchbnk
liefert Slügel U. Pia « 0s
direkt an Private . Gefl. Off.
u . B. 132 F. M . an Rudolf Moose,Mannheim . 382a.6.3

Franröstkch!
Frl .» ftaatl . Dipl .» gibt Stun¬

den d. Grammatik u . kaufmänn.
Korrespondenz . Preis 70 Pfg . pro
St . Kaiserallee 97, III . r . 162210

in Mathemathik u.
Sprachen werden

zu billigem Preis erteilt .
Gefl. Offerten unter B2227 an

die Exped . der „Bad . Presse"
. 2.1

Wer fertigt
Schreibmaschineu -Arbeit ?

Angeb. mit auSf . Preisangaben
und Referenzen unter Nr . 2)2242
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.
Teohtlehpep
für deutsche und italienisch« Waffen

!
ür eine kleinere Vereinigung ge-
ucht. Angeboteunt. Nr. B2W5 an
>ie Exped . der „Bad . Presse"

. 2.1

Welches
grössere Kaffeeaefchäft würde einem
solventen , kautionsfäh . Kaufmann
auf dem Lande ein Kommisffons
Lmger im Detail -Verkauf geben .

Offerten unter Rr . 564a an die
Exped. der «Bad . Presse". 2.1

Wirtschaft
In einem Vororte Karlsruhes

ist eine der Neuzeit gut eingerichtet«
Real - und Gastwirtschaft mit
Metzgerei , Kühlanlage und son-
stigem Zubehör preiswert z« ver ,
kanfe « . eventl . wird auch ein
Bauplatz in Tausch genommen.

Offerten unter Rr . 546 an di«
Exped . der „Bad . Presse"

. *

HMverW!
Kleines , zweistöckiges Wohnhaus

in Karlsruhe , Durlacherstr . 16, ist
unter sehr günstigen Bedingungen
sofort zu verkaufen . Nähere Aus¬
kunft erteilt Ernst Oefrr , Ludw.-
Wilhelmstrasse 11 ._ BS39

WllenplShe .
In schönster Lage Karlsruhes

Villenplätze billig zu verkaufen.
Offerten unter Rr . Bl 891 an

die Exp . der „ Bad . Presse" .

Ei » kleines Kind
wird in gute Pflege genommen .
B2213.2. 1 Marienstr . 11 . i . St .

Glanzrappe .
Sspännig , stadtsicher gefahren , sehr
kräftiges Wagenpferd , unter jeder
Garantie zu verkaufen. 1003 .3.1

Kreuzstr . 28 , Karlsruhe .
vogcarlpferd

mit hervorragendem Gang , von
Dame gefahren u . schon gut an¬
geritten . Garantiert schcufrei u.
sehr fromm , 4 Jahre alt , wird
wegen Abreise sofort um den
Hamen Wert verkauft.

Offerten unter Nr. B2220 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Engl. Pony . ÄÄS
billig zu verkaufen . Näh. Kronen-
strosse 32, im Comptoir . 961 .4.2

Zu verkaufen B2011 .2.2
PisinOt

eichen, kreuzsaitig, mit vollständig
durchgehendem Eisenrabmen und
Panzerplatte , voller, schäner Ton ,
Stuttgarter Fabr . Ritterftr . 11 . p.

venrinmotor «, Kosmotoro

eff cl, Pumpen und Betriebseinricht¬
ungen gebrauchte , in alle» Grossen,
unter Garauite wie bei Neulieserung
habe billigst abzugebe» 18874*

6g. Heilmann,
Moschi « enbomanstatt Dnrlach ,

Telephon Rr . 80 .

Waschkommode
mit Marmorplatte u. Spicgelauf -
satz 60, Nachttisch mit Marmor¬
platte 15. Betten , Schränke . Ber -
tikow , Diwan , Schreibtisch 35 ,
Badeeinrichtg., Smyrna -Teppich.f ianin», Auszugtisch 28 , eintür.'' rank 10, eff. Drenstbotenbelten

10 M zu per?. S ophienstr. 13. Pt
Möbel , neu , spottbillig :
gross. Svieaelschrauk 70M .. Diwan
28 M .. 1 tL . Kleiderschrank 14 M .
Chaiselongues 24 Mk. . Salontisch
18 M.. Hochs. Buffet 140 M . . Kinder -
bettstelle 8 M ., Trumeaur 28 Mk.
Bertiko 29 Mk .. elea. Schreibtisch
58 M.. ar. Spiegel 8 M . , Stühle
Bilder .Borhang -Stoffe .enorm billig
nerner , Schlossplatz13, Eing . Karl,
friedrichstr. Part , rechts . B22L:

Badeofen R W«i
nebst emaillierter Wanne , garu..neu , sinteunr den billigen Preis von
100 Mk. abzugeben. B1456.2 .-

Rheinstrasse ' 28 . 2. St .
Strickmaschine

fast neu, billig zu verkauf . Ebenst
auterhalten . Mantel n . ein neue :
»tost für Steueraufseher billig

y Frau Luise Höfle
m Herdelsheim bei Bruchsal .

2 neige $iti[Mn 6ttten,
1 Rost u 1 . Gaslampe , für Küch «
ob. Büro , billig zu verkauf . B227t

Eisenloyrstr . 10 » . 3. St .

Näh. Georg-Friedrichstr .3, H . p
mittler «Fast neuer l_ . „.

Figur , geg . dar für 40 Mk . zu verk
Zu erfrag , unt . Nr . B2232 in de>
Exped . der „Bad . Presse" . 2 .1

Schwarze» , dekolletiertes Jaitte
kleid. für Maskenball geeignet , zr
verkaufen. B224i

Augnftastr. 20, 1 Treppe rechts .
Eleg. Maskenkoftiun (SoubretteK al aetrag ., sehr billig zu verk

Scheffelstrass« 45,1 . St .
Ein moderner, schwarzseidener

Empire -Domino
hocheieg. , ganz neu , preisw . zu verk
BS223 » aiferstr . 1L4. M-

Schönes Mastenkostüm
billig zu verkaufen. 23222t

Frieoenstr . S3 , Part .
2 schöne Zigeunerkostüme futt

billig zu verleihen. B225I
Kapellenstraße 52, 4 . Stock.

Maskenkostüm ,
russische Zigeunerin , für schlank,
Figur pajleno, billig zu verkaufen
BW29 Schützeustr . 44 , 1 . St . , r .

2 Maskenkostüm«,
sehr schön , Zigeunerin u . Pierrette
ist billig zu verkaufen. B220k

Fasanenstrasse 3 , 2 . Stock.
Maskenkostüm ginS cUr
stand «, ist preiswert zu verkaufen
2)2255 Kaiserallee 31, pari .
2 Maskenkostüme:
Empire mit Hut (für kleine Figur ,
billig zu verkaufen. B2271

Gerwigstrasse 52 , 3 . Si . rechts .

Pianlno
vorzügl . Instrument wird ganz bil¬
lig abgegeben . B2118
11 . Tlikller , Wilhelmftr. 4a, pari.

Federpntschemvagen,
ra . 20 Ztr . Tragkraft bei TViN».
fj u i> p , Würmersheim > Amt
Rastatt , zu verkaufen . B2265

'

sehr gut erh ., m. Gar . bill. zu verk.
B2252 öiüppurrerjtrasse 88 , I.

Maskenkostüm
Banditin ) billig zu verleihen .

B2246 Werderstr . 62 , 3. St .
Ein Maskenkostüm . Spanierin .

mit Hut ist billig zu verkaufen .
B2260 Waldstr . 64 . 2. Stock.' Dogge
Prachtexemplar,Jahr alt . stuben¬
rein und wachsam . Eltern sieben¬
mal prämiert , Luxus » u. Gebrauchs -

prei
!

. Di
Vürgerstrasse 28 , 4. Stock._’

Habe von meinem Wurf
dent §che Boxer

_ . Hündin
Jakob Emniert z. Blume .

648a Aue bei Durlail
Zwei junge , echte. wettzltAe

Rehpinscher find billig zu verkauf ."
, 1 . St .Räb. Fasanenftr . 1. B3230

Wegen sofortiger Räum¬
ung unserer Lager - Plätze am
Rheinhafen haben wir noch ea-

lOOOOOBacksteine
ganz billig abzugeben. 939.3.3
Dampfzlegelei Rappenwörth .,

(ff. «l . ü. H.
Büro Hühschstr . S. Lel. 21SS.

'NI

:U
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<= > Mannheim . 18. Jan Gestern fand die erste Sitzung des
Schwurgerichts für das erste Quartal statt . Den Vorsitz führte Land¬
gerichtsdirektor Dr . Obkircher. Im ersten Falle hatte sich der Schuh¬macher Ludwig Täufer , 33 Jahre alt . aus Kolberg wegen Falsch« ünzerei zu verantworten . Rach einer Verhandlung von über vierStunden verurteilte das Gericht Angeklagten zu einer Gefängnisstrafevon 3 Monaten , worauf 2 Monate und 2 Wochen Untersuchungshaftangerechnet werden . — Ein Bubenstreich hielt nachmittags die Ge¬
schworenen bis in den vorgerückten Abend hinein fest. Angeklagtwaren die 24 und 23 Jahre alten Steinhauer Julius Bregler und
Jakob Diehlman « aus Mühlbach wegen Brandstiftung .

Karlsruher Schwurgericht.
A Karlsruhe, 18 Jan . 2. Sittlichkeitsoerbrechen. Unter Aus¬

schluß der Oeffentlichkeit kam die Anklage gegen den 24 Jahre alten
Taglöhner Albert Adolf Mayer aus Friedrichstal wegen Rotzuchts-
Versuchs zur Verhandlung . Diese wurde geleitet von Landgerichts¬direktor Oser. Vertreter der Anklagebehörde war Staatsanwalt Dr .Huber . Die Verteidigung des Angeschuldigten führte RechtsanwaltVögele.

Nach der erhobenen Anklage hatte Mayer in der Nacht vom 3. auf4. . Dezember zu . Friedrichstal an einer geisteskranken Frauensperson ,in deren Zimmer er «ingedrungen war . einen Notzuchtsversuch verübt .Bon den Geschworenen wurde aufgrund des Verhandlungsergebnissesdie im Sinne der Anklage gestellte Schuldsrage verneint , dagegen die
nach 8 17? R .-St .-E .»B . gestellte Schuldfrage , sowie die Frage nachmildernden Umstände« bqahk . Der Angeschuldigte erhielt daraufhinunter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft 1 Jahr 8e -
fänguis und 3 Jahre Ehrverlust .

A Karlsruhe , 18 Jan 3. Mordversuch. Unter der schweren An¬
klage dos Mordoersuch, stand der im Jahre 1867 geborene Fabrik¬arbeiter Josef Weih aus Hördt bei Landau , hier wohnhaft , vor den
Geschworenen. Das ihm zur Last gelegte Verbrechen war gegen feineeigene Fra , gerichtet . Er wurde beschuldigt, daß er den Entschluß,vorsätzlich und mit lleberlegung einen Menschen zu töten , durch Hand¬
lungen betätigte . die einen Anfang der Ausführung dieses beabsichtig¬ten . aber nicht zur Vollendung gekommenen Verbrechens des Mordes
enthalten , indem er am 11 September v I .. vormittags gegen 12 Uhr ,am Eingang des Hauses Gerwigftrahe 26 hier seine Eheftau Marga¬reta . geb Schumacher abpahte und ihr in der Absicht , sie zu töten ,zwei Stiche in den Rücke» versetzte.

Den Vorsitz führte in dieser Anklagesache Landgerichtsrat Gntten -
berg. Als Vertreter der Staatsanwaltschaft amtete Staatsanwalt
Dr . Hub« . Verteidiger des Angeschuldigten war Rechtsanwalt
Heinsheimee .

Auf die Anklage erklätteWeiß , daß er nicht dieAbficht gehabt habe,seine Frau zu töten . Seine Frau sei von ihm weggegangen gewesenund er habe - sie veranlassen wollen , zu ihm zuruckzukehren . Zu diesem
Zweck habe er auf feine Frau gewartet . Als diese ihn gesehen , sei sie
auf die Seite gegangen und davongelaufen . Er sei ihr in seiner Auf¬
regung über ihr Verhalten nachgefprungen und was Hann geschehen ,
wisse er infolge seines aufgeregten Zustandes nicht. All das Unange¬
nehm« und die Streitereien , die es in seiner Familie gegeben, und
das , was sich am 11. Sepiember ereignet , sei durch seine leichtsinnige
18 jährige Tochter Elise hervorgerufen worden.

Der Angeklagte verlebte feine Jugend in Neustadt a. H. Dort
besuchte er die Schule und arbeitete nach seiner Schulentlassung als
Maurer . Später trat er in einer Mälzerei in Arbeit . Mitte 1893 ver¬
heiratete sich Weih mit der Fabrikarbeiterin Margareta Schumacher.
Die Ehe war schon von Anfang an keine friedliche Es lam oft zu
heftigen Streitigkeiten , weshalb die Frau öfter ihren Mann verlieh .
Sie söhnten sich aber immer wieder aus und die Frau kehrte in die
eheliche Gemeinschaft zurück . Vom Jahre 1898 an wechselte die Fa¬
milie Weih wiederholt ihren Wohnsitz . Sie hielt sich zuerst in Karls¬
ruhe, dann in Haslach auf . und im Jahre 1961 wieder nach Neustadt
zurückzukehren . Das Verhältnis zwischen den beiden Eheleuten war
im Laufe der Zeit kein besseres geworden . Im Jahre 1901 ging die
Frau von ihrem ' Mann weg. um sich in Heidelberg als Hebamme aus¬
bilden zu lassen Sie wollte sich eine eigene Existenz schaffen und für
ihre drei Kinder selbst sorgen. Nach Beendigung des Hebammenkurses
zog Frau Weih anfangs Oktober 1993 hierher in das Haus Eerwig - -
strahe 8 . Anfangs Januar 1904 kam auch Weih hierher und zog zu !
feiner Frau Cr erhiell zuerst in einem hiesigen Baugeschäft und fand s
dann in der Fabrik Gritzner in Durlach Arbeit . Das Eheleben zwi¬

schen Weih und seiner Frau war auch hier kein friedliches . Es ent¬
standen sehr oft Zwistigkeiten, weil der Angeklagte häufig trank . Den
Vorhaltungen seiner Frau , die sich mit Fleiß ihrem Hebammenberufewidmete , begegnete er mit Brutalität . Er beschimpfte sie und lieh
sich auch zu Tätlichkeiten hinreißen . Der Frau wurden diese unerquick¬lichen Familienverhältnisse mit der Zeit unerträglich .

Nachdem Ende Juni vorigen Jahres wieder einmal ein heftigerStreit entstanden war , ging die Frau davon . Sie wohnte zunächst bei
ihrer Schwester, dann eine Zeit bei Bekannten . Später hielt sich die
Frau mit den Kindern bei ihrer verheirateten Schwester, den Ehe¬leuten Lebrecht hier auf . In der Nacht vom 5 . auf 6 . Juli kam Weihetwa gegen 12 Uhr in deren Wohnung und verlangte die Herausgabeder Kinder . Er schrie und drohte mit dem offenen Messer in der
Hand mit Totstechen , sodah Alles vor ihm flüchtete. Ein herbeige-
rusener Schutzmann machte der Szene ein Ende , indem er den Weihaus der Lebrecht'schen Wohnung entfernte . Wegen dieser Bedrohungwurde der Angeklagte vom hiesigen Schöffengericht mit 1 Monat Ge¬fängnis bestraft .

Im August versuchte Weih seine Frau zu bewegen, wieder zu ihmzuruckzukehren . Er kam in deren Wohnung , doch wies diese sein Ver¬
langen zurück. Darauf machte er einen großen Skandal und bedrohteseine Frau , sodah ihm das Haus verwiesen wurde .Am 10. September begegnete er einer Schwester seiner Frau aufder Strahe und warf ihr vor , sie sei die Ursache , daß seine Frau nichtmehr zu ihm zurückkehre . Er schimpfte dann über seine Frau und 'tatdann die Aeuherung : „Ich oersaule im Zuchthaus , aber sie muh esbüße», ich steche sie tot !" Weih hatte am 11. September einen fteienTag . weil damals wegen der Kaiserparade in der Fabrik nicht ge¬arbeitet wurde . Weiß beschloß , an diesem Tage eine Begegnung mtt
seiner Frau herbeizuführen . Beim Weggehen aus seiner Wohnungin der Frühe sagte er zu seinem Hausherrn : „Wenn es etwas gibt ,kriegst du alles , was ich Hab .

" Gegen V-12 Uhr kam er wieder nachHause, ging aber gleich wieder fort . Dem ihm begegnenden Hausherrnbemerkt« er : „Heute gibt es noch was !" Kurz darnach sah er seineFrau die Eerwigstrahe daherkommen. Als die Frau noch eine kurzeStrecke von ihm entfernt war , zog er sein Taschenmesser und öffnetees . Als dies feine Frau sah, sprang sie schleunigst in das nächste Haus ,um sich vor ihrem Mann in Sicherheit zu bringen . Weih sprang ihrsofort nach und erreichte sie im Hauseingang . Er versetzte ihr zweiStiche in de« Rücken , sodah die Getroffene alsbald zusammensank.Dann schlug er noch aus die am Boden Liegende mit den Fäusten einund versetzte ihr mehrere Fußtritte . Auf die Hllferufe der Frau waren
mehrere Männer herbeigeeilt , die Weih entwaffneten und so langefesthielten, bis die Polizei ihn verhaftete . Den Leuten , die Weih nachder Tat festgenommen hatten , sagte er : „Ich weih, was ich getan Hab» ,so hat es kommen müssen !"

Die Verletzungen, die Frau Weih erlitten , waren recht erhebliche.Sie hatte zwei gefährliche Stichwunden in den Rücken erhalten , dieeine teilweise Lähmung des linken Beines zur Folge hatten . Sie istheute von den erlittenen Verletzungen noch nicht völlig hergestellt.Um 2 Uhr trat eine Mittagspause ein .

schmeichelndes Sümmchen . Eine selten gesehene Spezialität bie2
das Hanr -Wiley -Trio mit feinen kunstvollen Vorführungen als
roller und Keulenschwinger. Ebenso sicher und auf der Höhe ih^Kunst stehend arbeitet die Excelfior-Troupe als Radfahrer ,neue, geradezu raffinierte Trics zeigen die vier Episels als konntz,Akrobaten . Ein Mimiker , Hugo .Soltero , kopiert bekannte FürsAStaatsmänner ufw ., darunter manche sehr getreu , und zuletzt sei a»der Juggler Sloan lobend erwähnt , weil er sich redlich Mühe gtz,durch seine Possen dem Programm , soweit die persönliche Darbirtr ^in Betracht kommt, einen guten Abschluß zu verleihen . Der Kinemä^
graph bringt ein dramatisches und ein humoristisches Bild , die
Interesse finden dürften .

A, Das Apollotheater wartet seit gestern mit einem neuen Pi ,̂gramm auf , welches in der Art der Zusammenstellung sowie Qualsttzder einzelnen Kräfte dasjenige der letzten Spielzeit Lbertrifft . P-,den Programmnummern wäre vor allem der „Löwen-Dressurakt i»Salon " zu nennen , bei welchem 22 der herrlichsten Exemplare dy
„Königs der Wüste" verwendet werden . Es gehört immerhin groß ,Kaltblütigkeit dazu, sich im Käsig allein diesen Tieren gegenüber „stellen. Aber Alfred Schneider, der Löwenbändiger / scheint mit de,Löwen auf dem freundschaftlichsten Füße zu stehen und so folgen bi*selben willig , manchmal aber auch unter lautem Gebrüll , dem Korn,mando ihres Herrn . Von großer Kühnheit ist der amerikanisch ,Tanz der Löwenbändigerin im Käfig in Gegenwart der ganzen ki
wenfamilie , die dieses Schauspiel mißtrauisch verfolgt . Eine Füttei ,
ung der Löwen schließt diese Programmnummer ab . die allein schoneinen Besuch des Südstadtvarietes lohnt . Bon großer Wirkung ist da,Satityalma -Trio , welches im Programm mit dem Fragesatz : Menschoder Krokodil ? registriert ist . In einem Krakodilsgewand steckend,zeigen sich die Geschwister als vorzügliche Schlangenmenschen, bie dir
Bewegungen der Krokodile täuschend nachahmen, Der sächsisch «
Charakterkomikei! Fritz Waldow ist auf seinem Gebiete erstklassig,, undals Rekrut erzielt derselbe einen großen Lacherfolg. Die vier Setz
bellouis , Gesangs - und Ballettensemble , zeigen in ihrer Original
szene „Ein Tanz durch das Leben", entzückende Tanzbilder . Den,naiven Lrebesgeplänkel in der Kindheit und Jugendzeit folgt de,
Tanz auf der Hochzeitsreise im Autokostüm, und endlich dex Tonjdes Alters , das graziöse Menuett . Als gewandte Zauberkünstler
brillieren The Komorius und The Onlq Goswin , der musikalisch,
Phantast fir->»et beim Publikum ebenso reichen Beifall wie die s-H,Soubrette Lene Reinhold . Hübsche unterhaltsame Bilder des ApoHg
Biograph bllden den Schluß des reichhaltigen , neuen Programms .

Rarlsruher Varietes .
soh . Kolosseum. Es ist zweifellos recht schwer , das Programmeines großstädtischen Varietetheaters zusammenzustellen. Vor allem

sollen es lauter erstklassige Kräfte sein , dann sind es aber dem einen
zuviel Akrobatiknummern , dem anderen zuviel „Excentrics "

, der
möchte weniger Gesang, jener weniger Tanz , kurz es ist dem heutzu¬tage so verwöhnten Publikum kaum recht zu machen. Herr Direktor
Gustav Kiefer ist es aber diesmal sicher gelungen , alle zu befriedigen ,die sich das neue Programm anfehen , bezw , anhören . Da ist vor allem
Paul Foerster , der Humorist, der schon durch seine Hünengestalt an¬
genehm auffälli ; seine humoristischen Vorträge sind brillante Schla-
gar , voll Satire mit vorzüglichen Pointen und dabei dezent und fein .Als Rezitator und Improvisator aber ist er außerordentlich vielseitig ,wirklich geistreich und schlagfertig. Der Gesang ist in einer bei Varie -
tetheatern selten so hervorragenden Weise vertreten , und zwar durchdas sympathische Eeschwisterpaar Helga und Siegfried Wallenborg ,das im Kunstgesang sehr Respektables leistet, ja , wenn der Sopran
noch etwas kräftiger wäre , könnte man sagen, es fei ein vollendetes
Duett , däs jedem Konzertsaal größte Ehre macht. Di« Soubrette
Paula Wacker, die ander « Vertreterin der Gesangsmusen, überragtweit den Rahmen dessen, was man im allgemeinen in diesem Fache
zu hören gewöhnt ist ; sie ist nicht nur elegant , adrett und tempera¬
mentvoll , sondern anscheinend auch musikalisch und hat ein liebes , ein -

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u . Hqdrogr ,
Die Luftdruckverteflung hat sich auch in den letzten 24 Stund «

nur wenig verändert . Bei den Farörinseln befindet sich eine Depres,
ston , die über ganz Nord - und Mitteleuropa ausgebreitet ist und
trübes , regnerisches Wetter verursacht . Die Temperaturen sind seit
gestern etwas zurückgegangen, so daß es stellenweise zum Schneien ge,kommen ist. Höher Druck lagert heute im Südwesten Europas . Ein«
wesentliche Aenderung der Lustdruckverteilung und. damit der Wetter,
läge ist nichl' zu erwarten .

Wittcrnnqsvkobuchniiige» der Metrovoloa Btation Anrisruhc .

Januar
17. Nachts 9“ U.
18. Mrgs. 7“ U.
18 . Mtt . 2“ U.

öatom. Zijnm,
in c.

Abloi.
Feucht . oenchtigl« !

»> Lroz, Mno 0 Imme.

749.3 3.9 4.4 72 SW Resten745 .7 3.9 5.3 87
741 .2 7.9 6.5 ’ 82 ' bedeckt

« enernachrntzle« ans aeui ^uve» vom 18. Januar trüy :
Lugano halbbedeckt 1 , Biarritz Regen 11 L, Nizza heiter 5 Arien
bedeckt 5 “, Florenz bedeckt 5 , Nom heiter 8 ?. Cagliari wolkenlos

an —.10 % Brindisi

V orsicht
beim Einkauf — Verlangen Sie ausdrücklich
de« echte« Ethei Malzkaffee , wen« Sie sicher
sei« wollen, den beste« jetzt existierenden Malz-
kaffee zu erhalten . Er ist unerreicht an Wohl¬
geschmack, und bleibt lange frisch .
Rur echt in geschloffenen Paketen mit der
Marke „ Ethei ". 523a

Ethei Malzkaffeefabrik , Schiltigheim i. k-

Alles franko durch - an , Deutschland ! Neue Ware ca. 270 —300 N. Kronen Voll
geschützt allerb . fperffette Dauerware 10 l|4 M ! l it Sas 6 1),.zu ich. SO R . - th Ob . 60 Rollmps ob. u . 10 s. Bütt® Hsl Sendg Diain 0b . 60Delikath . E . Desener ,Swiarmünde 73. 100 Rolm .l ob. Bismhr . 3M . 70Brath . 3 dl. 80 BukN^ ..

Wer
tlnitf tu Kausen sacht ,
etwas ir aerkaasea hat ,
etwas fl wietea sacht ,
etwas fl oenmeten hat
inseriert am erfolgreichsten und

billigste « in der

Badischen Presse
Expedition .

Ecke Lamo -r- vbe und Zirkel .

Aus dem Main - u .Taubertal
L Serie 530a.2 .2

Künstlerpostkarten von R . Hartmann ,Wertheim (früher Worpswede)6 Postkarten gegen Einsdg . v. 70 Pffl.franko d . E . Buchhelm IVachf
Buchhandlung, Wertheim a . ,71 .

Meine Billen und
Einfamilienhäuschen

nebst Garten u . allem Zubehör an
ruhiger , sonniger u . landschaftlich
sehr ichöner Lage für Private , pens.Beamte u . s . w . schlüsselfertignach
Plan zum Preise von Mk . 6000 an .Gebrüder Lösch , Baugeschäst,8824a Kandern (Baden ). 27 .9

Kalender 1910
f. Besitzer v . Wertpapieren
Praktisches Handbuch Afür jeden Kapitalisten 1 &

wird gratis zugesandt vom k
B ankhaus Ernst Thlerer , Stutt - f+
i .2 gart , Königstr . 21 . 271a g
. zyyyy ? »
Schöner Frack für schlanke Figur ,Herren -Matrosen -Anzug .Clown -

Anzug billig zu verkaufen. B2091
Schützenstraffe %5, 2 . St .

&teilen finden
Reifende, Oberreifende,

eventuell 2 .1
selbständ . Unternehmer

für groffe . zugkräftige , unter
Patentschutz stehende « ache, ge¬sucht. Offerten unt . Nr . B 213
an die Erp . der „Bad . Nr ." erb .
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Höchste Temperatur am 17. Januar 8,5 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 3,5.

Niederschlagsmenge am 18. Januar 7“6 friib 2 .6 mm.

Tüi
i Dame

igur . z
O

Chiffre 1

5 ,
Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .

— Bremen , 18. Jan . Angelommen am 17. Jan . : „Thüringen "
12 Uhr vorm , in Bremerhaven . „Schleswig " 8 . Uhr vorm , in Marseille ,
„Seydlitz, 8 Uhr vorm , in Sydney , „Greifswald " 8 Uhr vorm , in
Sydney . Passiert am 17 . Jan . : „Großer Kurfürst " 9 Uhr vorm.
Lizard , „Roon " 4 Uhr vorm . Dover . Abgegangen am 15 . Jan . : „Bonn -
12 Uhr vorm , von Rio de Janeiro . ' -
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Jung. Kommis
gesucht .

Derselbe ^muß perfekt Maschine
schreiben i System Adler ) , gewandt
stenographieren und bereits in
kaufmännischem Büro tätig ge¬wesen sein. Grundbedingung istaußerdem vollständige Beherrsch¬
ung der deutschen Orthographie .Nur solche Bewerber wollen ihre
Offerten mit Lebenslauf und Ge¬
haltsansprüchen unter Nr . 829 andie Exped. der „ Bad . Preffe
reichen .

ein-

Vertreter
gesucht.

Zentralheizangs -Bauanstalf
sucht eine bei Architektenund Bau -
gefchäften gut eingeführte Persön¬
lichkeit als Vertreter gegen hohe
Provision . Offerten mtt näheren
Angaben und Referenzen unter 8.
1071 an D. Frenz , Annoncen - Exped.,Mannheim. _ 560a.3.1
* fton ! Qä ' -ä- Cigarr . -Berk. a . Wirtetifjnll ' 2r. Verg . ev. 250M . mon . 507a
30.1 H .Juraensen& CQ . , $ antburB22.

der Lebensvers . -Branche per 1 .Februar gesucht. Bewerbender
muß mit nachweisbar guten Er¬
folgen auf diesem Gebiete schon
tätig gewesenund in der Lage sein,beste Zeugnisse vorlegen zu tonnen .Energ . Vers.-Jnspektor bietet fich
aussichtsreiche Position bei ange¬sehener Deutscher Gesellschaft.Offerten unter Nr . 706 an die
Expedit , der „Bad . Preffe "

. 3.2

Gesucht werden
Agenten , Hausierer und Wieder
Verkäufer, nur sttebsame Personen ,für großartige konkurrenzlose Neu¬
heit . Dauernde Beschäftigung.
Verdienst 25 Mark per Woche, evtl,mehr . Angebote u . Nr . 568a an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.1

weinbranche .
Gut eingeführte Weingroßhand -

lung mit eigenem Rebbesitz , sucht
branchenkundigen, jungen Mann
auf die Reise. Während der
Herbstzeit muß derselbe beim Ein -
kaussgeschäst behilflich sein.Offerten unter Nr . 451a andie Exped. der „Bad . Presse".

Vertreter I f
für den mittleren Teil des Groh-
Herzogtums Baden gegen Provisionund Spesen mit Sitz m Sarlsrnh
i . B . sucht eine ältere , westdeutsd
Centralheizungssirma .

Gest. Angebote unter Nr . 388a andie Exped. der „Bad . Preffe "

für K
i beiten
schrisi

! die Jfc
I belleii

Hoher Verdienst .
j etutei

Bis 800 cÄ haben nachweisl. Leute
aller Stände monatl . verdient mit
meinen konkurrenzl . Weltmassen-
artikeln . In Engl . u . Amerika mit
großem Erfolge eingesührt u . ver¬danken viele Leute ihre Existenz,Wenig Kapital erforderl . Berufs¬
ausgabe nicht nötig . Auskunft kn,
stenlos. Reuheitenfabrik , Schließ-
fach 8, Oschatz i . Sa . 17. 474»

Spil

95 . 175 11k wöchentlich Damen ,bi ! I < O tfin. Herren u . ja . Leuten
ohne Aufgabe bisheriger Tätigkeit ,

sterst " ' * •
ft . <s

Ver
.qcAeußerst ehrbarer , leichter Ver¬

dienst. Sachkenntnis nicht erfor¬derlich. Sicheres Geschäft. Horton.Kottowitz, O .-S ., Nr . 35. 450a10.4
Hader Nebenverdienst !
Man verlange Prospekt . 0367*

Hann . Adr .-Verlag M. J .oeue ?Hannover . Postfach 19*
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Feuerversicherung .
Alte deutsche Keuerversicherungsgeselljchast lucht aus l . April

» -ntuell sofort jüngere tüchtige mit dem badischen Geschäfte bereits' ^ rtrautc Kraft als 377a .4 .3
IiiHp ^ktioiiHbeamteu <0 raÄ n

n)
für Baden . Offerten mit LebenSlaus. Angabe seitheriger Tätigkeit
Zeugnisabschriften und GehaltSansvrnchen eub 8 125 JF. M . an
Rndolf n « mCt Mannheim , erbeten

Zum Vertrieb eines vornehmen SpezralartikelS für Dötail -
geschäste aller Branchen . Hotels und Restaurants finden wir

tüchtige Vertreter
die sich dieser Tätigkeit ausschließlich widmen können. Die
Provision wird nach Eingang des Ordres sofort ausbezahlt . Ver¬
dienst mögl. bis 10000 Mark p a . nachweisbar Nur erstklassige,
strebsame Verkaufskräfte , welche Erfolge und >. Referenzen Nach¬
weisen können, werden gebeten, ausführliche Angebote unter
F . L . 208 an R mlolf Mosse , Berlin . Prinzcnstratze 41 ,
einzusenden. 469a .2 .2

Verkäufer -Gesuch .
ijni ent Manufaktur - und Ausstattungsgeschäft wird

ein nichtiger Verkäufer u . Detailreisendei - gesucht.Offerten mit Ansprüchen und Referenzen unter Nr . 1028
an die Expedition der ..Bad Presse" erbeten .

Dekorateur-Gesuch.
Für ein Manufaktur » und Wäsche - Geschäft wird ein

Schanienster -Tekorateur im Abonnement gesucht.Offert unt Nr 1027 an die Erb . der „Bad . Presse " erb.

Tüchtige erste Verkäuferin
s. Damen -Kousektion , deutsch und französisch sprechend und mit guterFigur , zum Eintritt per 1 . März g esucnt . S71a2.1

Offert n . Kehaltsanspr ., Zeugnisabschr , u . Photographie unter
Chiffre V. 405 Q . an Ilansenstein & Vogler , Banel .

Schuhmacher gesucht
zur Uebernahme der Revaratvren eines feineren Schuhgeschäfts.Offerten unter Nr . 1013 an die Expedition der „ Bao. Preffe " .

Zeitungsträgerin,
durchaus zuverlässig «uv pünktlich bei hohem Lohn
sür die Ost- «nd Weststadt gesucht.

Zu melde« in der
Expedition der „Badischen Presse “.

rfl Mk . Wochenlohn oder*ll 1 hohe Provision für jedermann
Uli m . geringer Mühe ohne Risiko ,Haupt - oder Nebenverdienst,- durch Vertrieb in erstklais.Aluminium - Neuheiten . Schilder ,
Bestecke rc . Näh . gratis . 578a

Oscar PiUtera , Düsseldorf .

Iipto . Ml
“ "

durch En-aros=S3etirteb eines gef.
gesch. Haushaltartikels . Leichter
Verkauf ohne Reise. Herren mit
kleinem Kapital wollen sich melden
unt Nr . 586a durch die Expeditionder „Bad . Preffe ".
■3~ 9f | jJL tü - l . können Personeno 4U WH , jed. Standes verdlcn n
lltbenoerditNß d. Schreibarv., Häusl .
rätigk.,Nertretungrc. Näh.Erwerbs »
»»»träte in Frankfurt a . M . 190s

i für Kaffe und schriftl Ar - j
beiten mit schöner Hand¬
schriftgesuchr. NurDamen . I

I die Kaffier - Posten bereits j
bekleidet, wollen Offerten

j einreichen 1017

Spiegel & Wels.

kLaurenwäschc. bvgien. « Lüde»«cht redegewandte , tüchtige^ Damen
-nt möglichst großem Bekannten-
Ms zum Besuch derPrivatkund -
Wnrft bei hoher Provision. Damen,
welche bereits gerrrft hoben , er
» tten den BotfUQ .

Offerten unterxr . 8 . fJ . 1318
»» Rudolf m*Be- « nttgsrt . 550a

Zum Eintritt perl . März
| oder früher ie eine tüchtige |

Verkäuferin
für Schuhwaren

nnd Galanterie - u.
Glaswaren

>gesucht . 557a |
Nur durchaus brauche- >

! kundige Damen wollen I
Offerte mit Bild u . Zeug¬
nisabschriften unter An-

>gäbe der Gehaltsansprüche |
| ei «reichem an

S . Knopf ,
Freiburg t. B .

Ciligt Daiili«
>er sofort gesucht. Solche, die mit
>er Handhabung von Holzbearbei¬

tungsmaschinen vertraut sind . erh.den Vorzug . Zu erfragen :
Miirß Lssjcheuttüb . Satzes .458a Eisenbabnstraße 3 . 2.2

k» « W HolKrher
findet so«or : dauernde Akkord¬
arbeit bei B2266

Chr . Imle , Stuhlfabrik
Sofienstraffe 9 .

2 tüchtige, selbständige

Kupferschmiede ,
fern « : 4—b tüchtige 546a

Blechner
finden dauernde Beschäftigung .Diejen ^ en . welche schon auf Auto
gearbeitet hoben, loerden bevorzugt .

HMdeotsntie Automobiüabrik,
<S, m . b. H ..Gaggenau i . B .

ZFer Stellung sucht.
verlangt die „Deutsche

Bakanzenvoft " Eßlingen 76 . 322a
Ein fleißiger . stadtkundigerKutseSier

findet tof. oder ipät . gute Stellung .Ru pp L F5 >lei -, Privatlut scherei
Stkillerstr . 16 (18. B2277

Lehrling
gesucht , der Lust hat . das
Malerhandwerk zu erlernen .

Leopold Hessel,
Inhaber : Eduard Hessel.B2037 Blumenstraße 7. 3.1

Gebildetes , etwas bemitteltes
Fräul . od . Frau zur Ausbildungals

l*v
rc. sofort gesucht. Aerztl . Prufg .
evtl. Anstell . in Sanatorium . Meldg.
Llaaaags - Institut Lacken- Lacke»
12.6 Sophtenstrnße 22, II. 176a
^ Jüngeres Mädchen von kleiner
Familie gesucht . B2285

Kaiserstr . 99 . 3. St . links .

Stach Pirmasens gesucht ein erf.
AhidermLdchen."LSN°
Pflege der Kinder selbständig über¬
nehmen kann, zu 2 Kindern . 2st , I .u . 11 Monate alt . Gehalt monatl .
25 Mk . Offert , u . Nr . 553a an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Ein älteres
rLindevfräulein

auf die Dauer von 8 bis 10 Wo
chen tagsüber gesucht . B2247

Schönfeldstrahe 1 , III ., lks.

oder alleinstehende Frau zuKindern gesucht . 1030*
Zu erfr . Göthestratze 4. pari

Gesucht
einfaches, jüngeres Mädchen zumServieren in befferes Rotel »
Restaurant (auch Anfängerin )auf sofort.

Offerten unter Nr . 576a an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Gute Stelle findet auf sogl . und
später : 1 Zimmermädchen, 1 Mäd¬
chen welches kochen kann. Stellen

Babnhoffir . 42 . I . lks ._Gesucht wird eine Köchin, die
Hausarbeit übernimmt , in kinder¬
losen Haushalt . 231790

Kriegstraße 12. III .
flfoftlrilt für sofort oder 1 . FebrUSS| llwl fleißiges Mädchen ,das selbständig kochen kann und
Hausarbeit übernimmt . Nur solche,die schon in Herrschaftshäusern ge¬dient haben, wollen sich melden beitrau Gebeimrat Feez,Gutschstr. 1 , I.

- « sucht zum 1 . Februar einMädchen ,
das kochen uüd alle Häusl. Arbeiten

für alles inIM 51 »It . IIen besser . Haus¬halt zu baldigem Eintritt gesucht
Hübschstraße 18, 3 . Stock

Weg. Verheiratung m. Mädchenssuche ich aus 1. Februar ein in Küche
\ SSS U Mädchen
070,2 .2 Kronenstraße 32, 2. St .

Mädchen
für Häusl. Arbeiten gesucht."

str. 43.
Mädchen, SKUKK
fache Familie sofort gesucht. Lohn
12— 15 Mk . monatlich. Näh . B20712.2 Kaiserstraße 27 , 4 Treppen .

Junges Mädchen
das zu Sause schlafen kann, wirdfür leichte Hausarbeit per 1 Febr
gesucht .

Zu erfragen unter Nr . 1015 inder Exped. der „Bad Preffe "
. 2.1

Anständiges Mädchen , welchesalle Hausarbeiten gründlich verstehtund etwas nähen kann , auf 1 . Fbruar gesucht. B2024L
Herrenstraße 3, 3 . Stock .

Gesucht wird auf 1 . Februar in
eine Villa -aus dem Lande, zu kleiner
Familie braves , fleißiges Mädchen ,nicht unter 16 Jahre . Demselbenwäre Gelegenheit gebot., nebenbeidas Kochen zu erlernen .

Zu erfragen bei J . Gros ,Schlotzbezirk Nr . 11, $82215
Ein jüngeres Mädchen in kleine

Familie sofort gesucht. B1795
Gebhardstr . 58, Beiertheim.

-E Modes ! ^
Gewandte Kraft gesucht in

gutgehendes Geschärt . Gelegen¬
heit zu günst. Beteilig , od. später.Uebernahme.

Gesl. Offerten unt . Nr . 555a
an die Exp, der „Bad . Preffe " .

Eine jüngereWeissnäherin
wird für monatlich einen Tag ge¬
sucht. Nur durchaus tüchtige, best-
empfoblene wolle sich melden bei
Frau Hofdruckereibefitzer Gntsch ,Morkgrafenftr . 50. U . 1023

Lehrmädchen .
2 junge Mädchen , aus guterFamilie , welche das Putzmachen er-lernen wollen, auf l . Febr . gesucht.Frau E . Ikaumann , Modes. M.Räuber Rächst ., Hirschftr. 18. 8 ^ .

Stellensuchen
^ Architekt , ^

30 Jahre alt , mit Bau - und Hoch¬
schulbildung, mehrjährig . Praxis

sucht .
gestützt auf gute Zeugnisse Sttll -
ung in einem flott gehenden

Kaugeschäft .
Spätere Uebernahme bezw . Be¬

teiligung mit Kapital oder Bau¬
plätzen möglichst erwünscht.

Offerten unter Nr . 328a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

in allen Kontorarbeiten bewandert ,mit guten , im Ausland erworbenen
Kenntnissen der französischen und
englischen Sprache sowie Steno¬
graphie und Maschinenschreiben,sucht , gestützt auf gute Zeugnisse,
geeignete » teilung in kaufmänn .
Haute oder Fabrik . 8,2

Gefl. Offerten unter ' Nr . Bl834
an die Erp , der „Bad . Presse" erb

Dertrauens -Posten
sucht perheir . Kaufmann in den
40er Jahren , der Kaution in be¬
trächtlicher Höhe leisten kann.

Offerten unter Nr. 56Sa an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Junger Mann
mit Zeugnis für Oberprima und

jähriger Tätigkeit auf staat¬
lichem Büro , sucht Stelle auf
kaufm. oder Versicherungsbüro .

Offerten unter Nr. 629a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .“ Expedient . 3

Tücht. Exp. m . prima Zeugn .,mehr . I . in gr . Sped . -Gesch . tätig ,vertr . mit allen Büroarb ., dopp .u. amerik. Buchs ., verheiratet ,
suchtJ>er sos. od. später paff. Stell ,in Sped .-Gesch. od. gr . Fabrik .Kaution kann gestellt werden .

Offerten unter Nr . 488a .an
die Exped. der „Bad . Preffe ".

Expedient .
Ein im lAedltwnsfach , mitEisembahn-, Post - n . Zolltarifwesen durchsaus vertrauter Mann , der längere^ ahre in bedeutender Elektrotechn.

. abrik als Expedient u . Magazin -
Verwalter tätig war , m. Weristätteu. Installationsmaterialien durch u.durch vertraut ist , sucht Stellung .

Gefl. Offert , unt . Nr . B1622 an
die ExpZ». der „Bad . Preffe "

. 2.2
Kuchen -Chef

in Hotel, Sanatorien u . Restaura¬tion , tüchtig, nüchtern , gesetzt . Alt .,
alleinstetz ., sucht eingetreten . Ber -
hältniffe halber bei bescheidenen
Ansprüchen dauernde Stelle auf'ofürt oder später .

Offerten unter Nr . Bl 783 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Rufer
Ein verh. tücht. Küfer , der län¬

gere Jahre in der Pfalz tätig war .
»urchaus in allem erfahren , suchtsofort Stellung als Kellermeister
oder 1. Küfer . Auch ist daselbsteine fast neue Gutsche Weinpumpemit 22 Meter Schlauch und Zu¬
behör zu verkaufen . Bl 153

Karl Wiederkehr,
Küfermeister ,

Edesheim (Pfalz )
•Hk üfer

der selbständig auf Hplz u . Keller
arbeiten kann , sucht sofort Stel¬
lung . auch ähnlichen Posten .Offerten unter Nr 2)2221 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

I»W- Junger -ML
Elektromonteur ,

gelernter Schlosser. 18 I ., selbig,
ist schon mit kleineren Autos um¬
gegangen, sucht zwecks weiterer
Ausblldg. Stellung als Chauffeuroder ähnliches. 567a

Angebote sind erbet , nnt . O . B.100 pvstl . Kappelwindeck b. Bühl .
Ein gebildetes , junges Blädchen

aus sehr guter Familie , Absolventinder Handelsschule d . Sette -Vereins
in Berlin , der französischen Sprache
mächtig , sucht Stellung als

Sekretärin .
Offerten unter Nr . 528a an die

Exped . der „Bad . Preffe "
. 3 .2

Junge « , zuverlässiges Mädchen
sucht Nachmittagsstelle zuKilldern .
B2014 Kriegstraße 14 « , 2, « t.

Junge Frau sucht im Waschen ,
Buben und Parkettbedenreiiiigen
Arbeit .

. . '

Fräulein UeiWuI,
schon gut deutsch sprechend, wünscht
zur weiteren Ausbildung für einige
Stunden des Tages Beschäftigung
auf klein . Bureau ohne Vergütung .Gefl. Off . unt . Nr . B2268 an die
Exped . der „Bad . Preffe " .

Stelle als Stütze
in gutem Hause gesucht .

Offerten unter Nr . 562cr an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3.1

1

Eu vermieten :
laaden «

Werkstätten und Magazine , nächst
dem Werderplatz , zusammen oder
getrennt , zu vermieten . B840.6.5

Näheres Schützenstr . 54 . 3. St .

Laden zu vermieten.
Lode » mit schöner Wohnung ,in bester Lage, ist bis 1 . April zu

vermieten , eventl . wird auch Laden
ohne Wohnung cibgegeb. Bl 180.3 .3

Näheres Kronenstr . 47, Bäckerei .

MÄhtbnrg.
Rheinstraße 34 h ist ein Laden

auf 1 . April eventl . früher zu ver¬
mieten . In demselben wird z. Zt.
eine Lederhandluna nebst Schuh-
macher-Bedarfsartirel betrieben u.würde sich besonders als Filiale
dieser Branche eignen. 285 .6.5

Näheres daselbst im 2. Stock .
^ Kagerplatz , ^

schön eingefriedigt , ca 1000 qm
Größe , mit guter Einfahrt , zu
vermiete «. 18443*

Näh . Schönfeldstratze 1» III .. r .
Ein großer Lagerraum ist sofort

z« vermiete ». Näheres 231973
Gottesauerstraße 31, 2 . Stock .

Kiefstahlstratze 4
ist die Wohnung , 2 Treppen hoch ,7 Zimmer mit reichlichem Zube¬
hör. auf 1. April 1810 evtl, früher
zu vermieten . Besichtigung nur
zwischen 11 u. 1 Uhr. Näheres im
Bureau ZLHringerftr. 102. 18422

Friedrichsplatz 3
ist eine schöne 5 Zimmerwohnung
3^ Treppen hoch , mit reich!. Zube¬
hör per sogleich od. spät, zu verm.
232214 Näh . daselbst im Laden.
KaiMerallee 59
ist eiire vollständig neu hergerichtete
Wohnung mit 5 Zimmern , Bade¬
zimmer , 2 Kellern u . Mansarde per
1 . April zu vermieten . 266 .6 .5

Wohnumn zu oomitta
Bachstr . 30 , ist der I , II ., III .,je 4 Zimmer , Bad , Speisekammer,Mädchenzimmer u . SpeicherkammerAnteil an der Waschküche u . Garten ;ebenso ist der IV . von 3 Zimmern ,Mansarde , Küche, Keller, Anteil an

der Waschküche und Garten , per
1. April zu vermieten . Näheres im
Bau selbst oder bei LudwigKappler ,Malermstr ., Luisenstraße 3ah. 578*

4 Zimmer-Wohnung,
komfortabel eingerichtet, ist preis¬
wert zn vermieten . 2345403.10.8

Näheres Schönfeldstratze I .
Auf 1 . April ist eine schöne

3 Dimmorrvvynttng
mit Gart . bill. zu verm. Rüppurr, '
Löwenstr . 12. Ebendaselbst sind
auch Bauplätze abzugeben. B2209

ZU vermieten
Kaiserallee 76, Hinterhaus . 2. St .,
sofort oder später 2—8 Zimmer ,
Küche samt Zubehör. Näheres
Hebelstr . 1 . 2. St ., oder Kaiser¬
allee 76, 1. Stock . 817*
2 Zimmerwohnung .
Vorderhaus , auf 1. April evtl ,
früher an kleine kinderlose Fa¬
milie zu vermieten . B2224

Näheres Augustastr. 2, Part .
Eine schöne 8 Zimmer -Wohn¬

ung per sofort zu vermieten. Zu
erfragen Ä2241

Bachstr. 52. l . Stock.
Augartenstr . &9 ist eine geräu¬
mige 3 Zimmerwohnung mit
Koch- u. Leuchtgas, sowie üblichem
Zubehör auf 1 . April zu vermiet.
Zu erfr . im 1 . Stock . B1846 .2.2

Böckhstr . 26 ist eine schöne 3Zim -
merwohnung auf 1 , April oder
1 . Mai zu vermieten . Näh. das .im Bäckerladen. 802*

Effenweinstraße 24 ist eine 2 und
eine 3 Zimmerwohnung per 1 .
April zu vermieten . B2225

Näheres 1 . Stock daselbst .
Kailerstratze 71 ist eine Wohuuugvon 3 Zimmern nebst Zubehör,

1 Treppe hoch , zu vermieten . Näh .in der Bäckerei. Bl744 .3.2
Karl -Wilhelmstraße 24 ist eine

4 Zimmerwohnung mit Balkon
und Zubehör ab 1 . April zu ver¬
mieten , ohne vis - ä -vis.
B1824 Zu erfragen Part .

Ludwig -Wilhelmstraßc 5, II . Stock
ist eine schöne 4 Zimmerwohnungzu vermieten . Näheres im Frt -
seurgeschgft daselbst .

Luhtvig -Wilhelmstratze 16 ist im
Hinterhaus eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Wasserklosett auf
1 . April zu vermieten . Näheresim Laden . B1779 .5.3

Schützrnstraße 83 ist eine Wohn¬
ung im Seitenbau mit 2 Zim¬
mer. Küche. Keller auf sogleich

isoder später zu vermieten .
B2234 Zu erfragen 1. Stock.

Sedanftratze 11 ist eine Wuhuung ,
3 Zimmer . Küche , sowie 1 große
Mansardenwohnung , 2 Zimmer ,
Küche, Glasabsrhlutz ans 1 . April
zu vermieten . 231754

svUiiiiiiir«; ' l |t vlTlc IlCtriC2 Zimmcrwohnung mit Küche für15 Mark monatl . iogl. zu vermiet.Näb . Marienstr . 70 , N . BI850L .3
Nüppurrerstraße 86, ohne vis-a-vis,ist eine schöne 3 Zimmrrwohilungmit Mansarde an ruhige Familieauf ' 1 . April zu vermieten .

' Näh .4. Stock «41 .2.2

Sophienstratze 97 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung im 1 . Stock
mit Badezimmer , Küche und Zu¬
behör, Vorgarten per 1. April zu
vermieten . Näh . daselbst oder
Amalienstraße 28, III . B2212

Weinbrennerstr . 59 . Wohnung .
3 Zimmer , Küche rc. aus 1 . April .
Räh. daselbst 3. Stock , od . Leopold-
stratze13, Part . « 684*

Wrrderstraße 15 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 od. 3 Zim¬
mern u. Küche auf 1 . April zu
Perm. Näh. 2. Stock . B1760

Zähringrrstraße 28 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Alkov
und sonstigemZubehör , Preis 520
Mark, auf 1 . April zu vermieten .
Näh. im Laden. 831670

Wohnung
im II . Stock in freier Lage mit
Aussicht aus Fluß » und . Gebirge «
bestehend in 3 Zimmer mit Zu¬
behör ^ elektrischer Beleuchtung und
Wasserleitung habe auf 1. April
zu vermieten. ' - - ■460a

Adolf Ebxrt , Buchhandlung
Geugenbachi . Kinzigtal sSchw.)

In guter Familie
findet nur besserer Herr oder
Dame gemütliches Heitn.

Offerten unter Nr . B2206 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

In feinem Haufe find
1 bis 2 Zimmer mit

penfion
an jungen Herrn zu vermieten .

Offerten unter Nr . B1588 an
die „Bad . Preffe " .
2 elegant möbUerte Zimmer,
Wohn- u. Schlafzimmer , mit oder
ohne Pension , im westlichen Stadt¬
teil zu vermieten . Zu erfr . u . Rr .
B2272 in der Exp, der „Bad .Preffe ".
Schönes, neu möbliertes Zimmer
billig zu vermieten . B1802

Augartenstr . 55, IV . L
Akademiestraße 24 , III . St . ist ein
gut möbliertes Zimmer an einen
oder zwei Herren sofort oder auf
1. Februar zu vermieten . B1876

Gartenstr . 11, Hths ., 2 . St . ist ein
freundlich möbliertes Zimmer ,
gut heizbar, zu vermiet . BÄ )88.3.2

Kaiser-Allee 6l , 2 Tr ., schön möbl .
Eckzimmer mit Balkon auf 1. Febr .
bill. zu verm., ev. auch Wohn - u .
Schlafzimmer . Anzus . nachm . Br««

Kriegstr.8,3 Treppen , ist ein freund -
Uch möbliertes Zimmer ohne vis -ä--
vis sofort oder später billig zn
vermieten. B1488 .8 .3

Kronenstraße 47 ist ein schönes
Mänsardenzimmer zu vermieten .
(Bäckerei .) B1785

Moraenstraße 4,4 . St ., ist ein schon
möbl . Zimmer mit sep. Eing . an
einen sol . Herrn oder Frl . sogleich
od. auf 1 . Febr . zu verm . B2083 .2.2

Sophienstraße 30, Part ., schönes,
gut möbl . Zimmer mit 3 Fenster
nach der Straße gehend u . fepar .
Eingang an anständigen Herrn
auf 1. Febr . zu vermieten . 2336113

zimmer an soliden Arbeiter sogl.
zu verm. Nähbas . Stb .3.St .

Waldhornstraße 22, 4. Dt ., ist ein
eins . möbl . Zimmer zn vermie¬
ten. Preis 10 J!L. 232236

Miet-Gesuche
Kleine Familie sucht schöue
3 Zimmer - Wohnung

bis 1 . Febr . Weststadt b . Mühlburg .
Offert, m . Preisangabe unt . B1886
an der Exped . der „Bad . Presse " . 2.2

Auf 1 . April in ruhigem , reinlich .
Hause schöne 3 Zimmer -Wohnung
von kinderloser Familie gesucht .
Preislage 4 bis 500 M . Offertenmit Preisangabe unter Nr . B2025
an die Exved . der „Bad . Presse " .

Freie Wohnung .
Ordnungslieb . FrauFucht in beff.

>aufe 1 Zimmer u . Küche gegen
Hausverwaltung . . Off. u . Rr . 382152
an die Exped . der „Bad . Preffe " . 2.2

lill liiffKs Zimmerl

"

» mit voller Pension hei
W befferer Famllie sofortI gesucht . 2.1■ Offerten unter Nr . B2L07 arr
D die Exped . der „Bad . Preffe " .

1SÄS ? Zimmer
wird von einem Herrn vom 1 . Febr .
ab gesucht. Offerten mit Preis
unter Nr . 513a an die ®jeb . der
Bad. Preffe" erbeten .
Fräulein sucht gut möbliertes ,nahe Marktplatz und Hauptpost ge¬legenes Zimmer . Offerten »überNr . 232203 an die Expedition der

.Bad. Preffe" erbeten.
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Zur Zeit
gewähren wir auf sämtliche

'Rabatt
Knaben - Konfektion

doppelte Sparmarken oder
10H

Spiegel & Wels
.

Bach - Verein Karlsruhe
(E. V .)

Unter dem ProtektoratSeiner firossherzogüchenHoheit des Prinzen
Max von Baden.

Mittwoch den 19. Januar 1910, abends 8 Uhr
im Eintrachtsaal 725 .2.2

von G . F. Händel .

Eintrittskartenfür NichtmitgKeder vom 10 . Januar an.

Prirat-
fanz-Unterricht
flr einzelne Dame «

>d Herr ,
jederzeit

Kaafmänniscliep Verein Karlsruhe , e. V.
Am Mittwoch den 19 . er ., abends 81/. Uhr, wird im Saale DJ der

Brauerei „Schrempp “ im Aufträge des Hansabnndes (Landesverband
Baden ) der Syndikus desselben , Herr Dr . Gerard , Mannheim

über 1021

„Der Hansabund und seine Stellung zu den
kaufmännischen u. technischen Angestellten“

sprechen .
Wir laden unsere verehrliehen Mitglieder zu diesem Vortrage ein und

bitten um recht zahlreiches Erscheinen .
Der Vorstand .

Zahn -Atelier
7t iL r ’ /Jrt -r/ »« Amalienstrasse 51,JTaIls » %JfUI libv / , Ecke Hirschstrasse .

Vollständig schmerzlose Zahn -Operation in Narkose fünf ,
ärztlicher Leitung) oder unter Anwendung neuester vor¬
züglich wirkender Mittel . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Spezialität : Gebra nnte Porzellan - Emaille - Plomben ,
schönste und dauerhafteste Plombe für Vorderzähne ,

ranzlehr-Jnstttnt
Horm. Vollrath .

« aiserstritze 2*5.

Kassee
gebrannten , gut 11. reinschmeckend ,
erhalten Sie infolge günstigen Ab¬
schlußes

das Pfd . zu Mk .
bei Abn. b . 10 Pfd . , das Pfd . Mk . 0.95
3 Päckchen rote Zichorie Mk . 0.20

20°
\o Rabatt

in bar oder Marken gewähren wir auf

Bloufen jeder Art,
nur Saifon - Neuheiten , 1016.2.1

Morgenröcke , Matines , bunte Unterröcke.
AUe anderen Artikel verkaufen Jftt £ M O °

jo ÄüftH 9t *
- Verkauf nur gegen bar , ohne Auswahl und Umtaufch,
T%p

o
on GefchwifterBaer *£$ *•

Spezialhaus für Braut - und Kinder-Ausftattungen .

empfiehlt 989

Ludw. Herzberger
Rintheimerstraste 18.

Sprechstunde von 8—12 und 2— 7 Uhr .
9—12 Uhr . .

Sonntags von
. . 16977 .3 .1

Aufschlag
Eier

per Stück 3 Pfg .
Eierkonsumhaus

50Äatjerffr. 50 !
Eingang Adlerstr. 2F °

Pilo
Pito bat sid) einen Ruf als unübertreffliches Schub*

1
putjmittel erworben . Es gibt im Moment wunder *
vollenHochglanz,färbt nichtab und erhält das Leder . 94870.2.2

&T n ffU n tb primas 2.60ä
nur 20 —
30 schöne frische Bütlge40 neue ff Delikateßheringe20 ne« , ff. Fettrollmops .
Bratheringe u . Bismher . 40-
60 prima echte Sprotten , s
1 Dose ff neue Sardinen 2
1 Dose extrff. neu Anchovis
10Jf . M Fetther . ff. Lachs u .
1 Pfd beste Sardellheringe
T . vegonor, Swinemünde 176 .

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
0 Erfte Karlsruher 0
0 Masken -Garderobe Verleihanflatt
s A . Herrmann 6A Laden s Kaiferftraße 161. □ □ Wohnung : Douglasftraße 8. X

0 Reidihaltigfte Anfertigung qa Auswahl v&jk W d naehBefteüung q
q elegantefter nP jfljk ^
X und einfacher || » * X Ver«*e ir£?tien
V TT a . ,7 1/ £ , extra billige
Q Ä OjUime . Jiaz ** Preise . «82269 Q
OOOOOOOOOOO 000000000000

ödF “

Verlangen Sie nur Pilo .

Jackhm in jeöer Höhe
diskret . , reell . u .schnellfteErledig-
ung , Ratenrückzahlg . zulässig.
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d. Bolksbank .
Karlsruhe . Sophienstr . 152,Part .
Sprechst.9—1 u . 3—7 Ubr . schrift¬
lich Rückporto._ 33560.12.6

Bankinstitut
gewährtHtzpothekenkapitalien bis
zu 6O6|0 der Schär «»" 1« **J+<**«
mästen Bedingung
unter Nr . 258 « ,
der „Bad . Prelle "

MalzeM
und Malzextract*

Husten - Bonbons
unerreicht In Wohlgeschmack

und lösender Wirkung
| )Pt in Apethitw und Ortgtritfl kAufttCfe

D*ächfen Löflunds®*®
verlangen '

Mein „Medicinal-Leberthran “ ist
fast ohne Geschmack u . wird des¬
halb von den Kindern gerne ge¬
nommen . In Fl. 70 u . 1 .30.

Malz-Honig-Bonbons
lösen .

Bei Husten u . Heiserkeit das Beste,
pr . Paket 30 Pfg. »«*»

J . DROGERIE JL,
THMLZ 7 |

[Kurvenstr .17 * Teleph .189

II. Hypotheke
20 000 Mk . auf ein Haus in der
Kriegstr . von pünktl . Zinszahlern
auf 1 .—15 . April von Selbstdar -
leihcrn zu 4' /? /, gesucht . Vermitt¬
ler verbeten . Off. unter Nr . 659
an die Exp, der „Bad . Preffe " erb . *

Achtung !

m 17000 -
werden zur Ablösung der H . Hypo¬
thek«: aus ein prima Geschäftshausin guter Lage per 1 . April aufzu¬
nehmen gesucht. Offerten unter
Nr . BI 66 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten . 5.4

10136a

Dnukardetten jeder Art °°°
in der Druckerei der

angefertigt
lob. Presse ".

Geld -Darlehne . 4—5%, ev . ohne
Bürg . , a .ied.a .Wechs.,Schldsch .,Wert -

CUetraaene Herren - und Damen - pap», 0- Ratenabg ., gibt Oentral -Büro
Stiefel 20 Berlin,Oran,enburgeretr .7 . i)tücfP .4.,a6 .2

u . zahle die höchsten Preise . B2261 lgolhrDarlehe « ohne Bürgen ,
. . ¥V . « IcW Ratenruckzahl .^arbtschnell-
H . Blech, Waldhornstk. 35 . Lens "AClls Berlin . Schönhauser

_ ;_ '_ Allee 136 . ( Rückporto . ) 145a6.6
Das Buch z. Totlachen !

entfj. pikante , gepfeff . Witze,
hochinteress .geoieg .Porträg .,
gute , droll . Eoupl . , allerhand
derbeHumoresk .,zünd .Änek-
dot . usw .,s.jed .ein Schatzkästl .

! d .Hum . Preisn .M .1 .50 . Viel.
Anerk . Originalausg . ! Nur
z. bez. v. ü . llorsodig Verlag.vresden-Iodce « stz 125 . S16a.6 .1

Aettere echte

Schmucksachen,
auch lose echte Steine , sowie
Pfandscheine auf solche Objekte
werden gegen sofortige Kaffe an¬
gekauft.

Offerten unter Nr . 658a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 3 .1

Württembergische

Chauffeur-
SachschsleStnttgart.Wderstr.63

größte und ans
_ erlmmt leist -

unasfiihtgfk :
Anstalt der
WeÜ,bilbetLeute

jeden EtandeS m Ächtige » Chauf¬
feuren aus. — Eintritt jtbnjttt . —
— Äofitntofe Ctellenvermiwung. — ,

Betriebskapital
563a

vorschußfrei.
Bankagent Konoid ,

Friedrickshafen .

Gutgehende 54a |Wirtschaft
I auf 1. April d ~F. unter I
j günstigen Beding *
ungen an tüchtigen
kautionsf &hig . Wirt |

[ zu vergeben . Näh .
Brauerei Sinner,

I Karlsruhe - GrünWinkel. I

Eine gutgehendeWirtschaft
im bad. Unterland mit Metzgerei
ist alsbald vreiswürd . zu verkaufen
oder zu derpachte» . 2.1

Näheres unter Nr . 543a in der
Expedition der „Bad . Presse" .

Wirts chaft
zu verpachten .
In guter Lage Karlsruhes ist

ein befferes Bier -Restaurant per
1 . April zu vermieten .

Tüchtige WirtSleute wollen ihre
Offerten unter Nr . 878 an oie
Exped. der „Bad . Preffe " abgeben.

F ango -
K uranstalt
Friedrichsbad

Ksissrstr . IM.
Lokale Fango - Applica - ]tionen gegenxtheumatis -
mus,Glcht,Neuralgien ,Ischias , besonders wirksam
zur Resorption alter Exsudate , na¬
mentlich bei chronischen |
Frauenkrankheiten .

Behandlung auf ärztliche An¬
ordnung . 384 .2 .1 j

Molkerei Rigal ,
527a.3.2 Stockach . Baden .

Ainzug
Ettlingen — Klein - Laufenburg

(4 Zimmerwohnung ) 53üa
zu vergeben .

Angeb. mit Preisang . unt . O . X .
postlagernd Ettlingen . 2 .2
Wer übernimmt Umzug

von Philippsburg nach Forschen «Amt Emmendingen , für Ende diesesMonats ? Geleaenheitsumzug be¬
vorzugt . Gefl . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . B2254 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Junges Ehepaar . Mann Metz¬
ger, suchen bis 1. April oder spä¬ter eine gutgehende.

Wirtschaft
in Pacht oder Zapf zu nehmen.Kaution kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . B32L8 audie Exped, der „Bah. Brest«".
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